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„Diätrswrm"
Bon

Klara -Maria Frey .
Wc' Hätte noch nichts von ihr vernommen?
AuS Zeitschriften und Borträgen , Anschlägen ,

Büchern oder Broschüren haben wohl die
meisten von der Bewegung in der Ernährungs -
Weisheit gehört. Biele wissen darum , wenige»erstehen davon .

Dir Hausfrau überrieselt es unbehaglich . Da
mahnt und verheißt es, klügelt und krittelt es
in ihr ureigenes Tätigkeitsgebiet hinein. Koch¬
topf und Salzfaß , Mchlschnblade und Zucker¬
büchse scheinen sie höhnisch anzublicken : Ganz
verkehrt gehst du mit uns um , weißt du 's nun ?

Die „alterprobten , guten" Familienrezcptc
fordern in fabelhafter Ignoranz ihr : „Man
nehme" und „Man gebe"

, wo doch gestern im
Bortrag Herr Souildso scharf und eindringlich
betont hat, wie schädlich die Eier seien , wie un¬
sinnig das Abkochen von diesem und jenem , wie
grundfalsch der Gebrauch von jenem und diesem
beim Herrichten der Speisen.

Und dabei möchte doch die HauSsran ihrem
Diann und ihren Kindern nur Gutes und Be¬
kömmliches auf den Tisch stellen.

Doch — was ist „gut ? " Gerade das Kut-
lchmeckende in der Kost scheint ja auf einmal
verpönt zu sein. Sie sieht hcrbeischleichende
Gespenster von Krankheiten, die die Ihren be-
tallcn. Begriffe wie „verschleimen " und „ver-
säuern" bekommen eine unheimlich rege Macht .
Wörter wie : „Duftstoffe " und „Vitamine" wir¬
ken ungemein suggestiv. Aber wo anfangen
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Frauen
Arbeitet nur mit den besten deutschen

Zu rcrUsfon tu jedem einschlägigen OeBchlft .
Erforderliche » Falle »werden auf Wunsch von der Finna

Corl Mm A Stthna A. -O ., Frtihuro I . ■
lieiugsqueUen tufgrgnboa .

und wo aufhörcn mit den nötig scheinenden
Verbesserungen?

Besonders di« junge, intellektuelle Hausfrau
geht , falls ihr der altgewohnte Trott in der
Kochcrci erschreckend klar wird , gern energisch
und ziclbcwußt vor. Von heute auf morgenwird die Eriiühriingswcise nmgestotzen. Roh -
kostplatten werden aufgctragen, Fleisch ist tabu .
Was ist der Erfolg ? Die Kinder maulen, da
sie plötzlich auf manches Gewöhnte verzichten
sollen , der Mann knurrt (fern Magen eben¬
falls ) : cS gibt Vcrdanungsbcfchwerden und
Unlustgefühle, und die bestürzte Hausmutter
weiß sich keinen andern Rat , als Saß sie ihre
ueugewonncuen Ideen wie Luftballone davon -
flicgcn läßt , nachdem sie doch solche „Erfahrun¬
gen" gemacht hat . Dann führte sie ihr Koch¬
löffelregiment wieder in der altüberkommcnen
Weise weiter.

Rein , so einfach ist die Dache der Ernährungs¬
umstellung nicht ! Und doch nicht schwierig mit
ein wenig Diszipliniertheit dcS Geistes und des
GcschmackcS .

Ich möchte folgenden Vorschlag machen : Die
Hausfrau ( und vielleicht auch der Hausherr !
vertiefe sich einmal in aller Ruhe in ein leicht
verständliches , aber fachlich und sachlich gut an¬
gelegtes Wcrkchen eines ErnährnngSphysto-
logen ( nicht eines fanatischen Allcsmiffersi und
lese es gründlich , zuvörderst unter dem Gesichts¬
punkte , die Forschungen , Ergebnisse und Aus¬
deutungen der diätrcformcrischen Bestrebungen
kennen zu lernen . Was ihr besonders zusagt
und cinlcuchtct , wird sic dann ganz allmählich
einführen.

Betrachen wir zum Beispiel einmal das Ka¬
pitel der Rohkost ! Nicht nur das Was und
Wie ist hier wesentlich, sondern auch daS
Wann. Rohkost gehört zu Beginn einer Mahl¬
zeit . Wie frisch und angenehm schmecken die
vielerlei Salate ! Sie wirken, hübsch angerichtet
auf der Platte , schon allein durch ihre natur -
hafte Farbigkeit belebend auf die Sinne .

Man braucht durchaus nicht gleich von Nnr -
Rohkost zu leben . Das fällt den meisten Men¬
schen sehr schwer. Aber man kann , der Jahres¬
zeit entsprechend , vor den gekochten Speisen,
einen Teil der Mahlzeit als Frischkost ver¬
zehren.

Salate , mit Zitronensaft angemacht , sind nicht
jedermanns Geschmack ; und die Tunken aus
Süßrghm mit etngeguirltem Zitronensaft dürf¬
ten für eine größere Familie wohl zu kost¬
spielig sein. Da besteht aber noch der Ausweg:
den Weinessig abkochen! So wird der Säure
ein grober Teil ihrer Schädlichkeit genommen .

Uever LaS Dämpfen der Gemüse , den Ge¬
brauch des Obstes, die Zubereitung bekömm¬
licher Fruchtsäfte berichtet jedes Reformkost¬
buch . Das Jahr ist lang , und der Klugheit der
Hausfrau bleibt es Vorbehalten , das für sic
Richtige zu wählen und den Erfolg bei den
Ihren zu beobachten . Aber nur nichts auf -
ürängen und gewaltsam einführen wollen ! Nicht
nur der Körper muß sich in seinen Funktionen
dem guten Neuen allmählich anpaffen , sondern
auch Seele und Geist muffen willig und auj -
nahmebereit werden.

Effen die Kinder zum Beispiel gern Dampf¬
nudeln oder Ausläufe, dann gewähre man ihnen
ohne Gewiffensbeschwerden diese Gcnüffe in
mäßiger Weise. Schließlich — was man gern
ißt , wird in Begleitung so starker Lustgefühle
verzehrt, und Lustgefühle regen ln nicht ge¬
ringem Maße ebenfalls die Drüsen an .

Eigenartig verhält es sich mit dem Versuch,
auf Fletschgenntz zu verzichten . Ich glaube
nicht, daß es möglich ist , sich rein aus hygieni¬
schen Gründen Fleischspeisen zu versagen .
Fleischcffen oder nicht — ist eine Sache der
Weltanschauung. Steht die Hausfrau ethisch
ans dem Punkte , daß sie den Flcischgenuß ver¬
wirft , dann fühlt sie in sich die Aufgabe , auch
die anderen Familienmitglieder zu überzeugen.

Dies erfordert jedoch viel Geduld und viel
Takt.

Die Frage der vegetarischen Diäthaltung
löst sich nun auch nicht nur gerade dadurch , daß

man das Fleisch einfach weglüßt. Da heißt eS
doppelt aufgepaßt bei der Zusammenstellung
der Gerichte . Aber man lasse sich nicht ver¬
wirren durch das Vielerlei Ser Ratschläge , die
man hören kan».

Wcithinwcisend sind die Lehren und Gesichts¬
punkte , die die „Reformdiät" bietet . Aber man
bedenke, daß schließlich nicht alles Heil vom
Effen kommt.

Die weise Hausfrau weiß es.

Aus der Frauenbewegung .
Maria Scheffelmeier f *

Di « deutsche Hausfrauen bcwe -
g u n g hat in Maria Schcffelmeier den Verlust
einer ihrer eifrigsten und treuesten Mit¬
arbeiterinnen zu beklagen . Sie war die erste
Vorsitzende des Mannheimer Haus -
fr a u e n b u n ü c s und zweite Vorsitzende des
Landesverbandes Badischer Haus -
fr a u e n v c r c i n c . Maria Schcffelmeier war
nicht nur Mitbcgründerin des Mannheimer
Hausfrauenbundes , sondern sie betrachtete die
Arbeit an der äußeren und inneren Hebung
des Hansfrauenberufs als ihre Lebensaufgabe.
Maria Schcffelmeier führte ihr Lebenswerk mit
dem Einsatz ihrer besten Kräfte durch und
wurde geradezu die Seele der Mannheimer
Hausfrauenbcstrebungen. Die Tätigkeit der
Verstorbenen fiel in die Jahre , da sich die Neu¬
bewertung der Hausfrancnarbeit als Beruf
und die Anerkennung ihrer hohen Bedeutung
für Volkswirtschaft und Volkswohlfahrt auf der
ganzen Linie durchgcsctzt hat . Ihre besondere
Sorge galt, nachdem dieses schöne Ziel erreicht
war . der inneren Ausgestaltung dieser wichtig¬
sten Franenberiifsarbeit , der Erleichterung und
Rationalisierung des Haushaltes mit Hilfe
wohlausgcprobter technischer Hilfsgcräte , der
Vervollkommnung des hausfraulichen Könnens
durch Kurse , Vorträge und Ausstellungen und
vor allem der richtigen Schulung des jungen
Hausfraucniiachwuchses. Ihr besonderes Inter »
csic gehörte der Einrichtung eines privaten
häuslichen Lchrlingswesens, und unter ihrer
Führung trat der , Mannheimer Hansfrauen -
bnnd auf dem Gebiet „Meisterinnen der Haus¬
wirtschaft " in Wettbewerb mit einer ganzen
Reih« der hierin führendsten deutschen Städte ,
wie z . B . Frankfurt . — Der Krieg, der der
eigentliche Ansporn der Hausfrauenbewegung
war , hat auch Maria Schcffelmeier auf den
Plan gerufen : was sie damals durch Mitein¬
richtung der Kriegsküchen in der städtischen Er-
nährungsfüksorgc geleistet hat , wird ihr wie
all ihre spätere Arbeit unvergeffen bleiben .

Mt .

Nie Frau in der Oeffenilichleit.
München. Am 29 . Scpt . veranstaltet der

Bund für Frauen und Mutterschutz gemein¬
sam mit dem Deutschen Nationalkomitee zur
Bekämpfung des Mädchenhandels und der
Fachgruppe der Fürsorgerinnen an Polizei-
und Pslcgcämtern in München ein« öffentlich«
Versammlung mit Vorträgen über Wirkung
des neuen Gesetzes zur Bekämpfung der Ge¬
schlechtskrankheiten . Irmgard Jäger wird das
Thema vom fürsorgerischen Standpunkt aus be¬
handeln.

Hannover . Unlängst legte Frau Liefe Otto
ihre Prüfung als erste deutsche Fahrlehrerin ab.

Hamburg. Die Vorsitzende der Hamburger
Ortsgruppe des Deutschen Frauenbundes für
alkoholfreie Kultur , Louise Vidal , wurde zum
Mitglied des Verwaltungsansschuffes der
Schankkonzcffionsbehördc ernannt .

Norwegen. Der Provisorin Annie Raanm-
Wiborg ist vom norwegischen Staatsrat die Er¬
laubnis znm Betrieb einer Apotheke verliehen
worden. Der neue weibliche Apotheker ist 1880
geboren und wurde im Jahre 1904 Cand. pharm.
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Texas . Lena Moore aus Amarillo ist vom
Staatskonvent zur Bize-Gonveriienriu er¬
nannt worden.

Französisch -Cayennc. Die Heilsarmee will
demnächst ein Miffionswerk unter den Depor¬
tierten und Verbannten auf Guiana beginnen.
Eine Abordnung studierte an Ort und Stelle
die Vorbedingungen zu einer erfolgreichen Or¬
ganisation und Arbeit. Der Jnsttzministcr hat
Anweisung gegeben , damit ihre Arbeit überall
Entgegenkommen und Förderung findet.

Das Kindererholungsheim „Hohes Licht " in
Oberstdorf im Allgäu ist ganz und gar eine
Schöpfung von Frauen . Es entstand aus
Fraueninitiative , wird finanziert und geleitet
von Frauen und auch die ärztliche Aussicht lin¬
der Unterricht liegen in Frauenhänden .

Die Schriftstellerin Angufta Zoozmann-
Hcrrenalb begeht am 1 . Oktober ( Pseudonym
v . Dufay-Zoozmann) ihren 60 . Geburtstag .
Ebenso wie ihr Gatte , der Schriftsteller Richard
Zoozmann, der den Lesern des „Karlsruher
Tagblatttz" als Mitarbeiter bekannt ist , ist auch
sie als Herausgeberin von deutschen Liebes¬
liedern aus allen Jahrhunderten unter dem
Titel „Es lebe die Liebe !" publizistisch tätig , die
1914 erschienen . 1915 folgten „Goldene Worte".
Auch als Ucbersetzerin und Lyrikerin ist sic her-
vorgetretcn.

gen Ofen?diesen Wärme -
spender

Kauft man nur beim Ofcn -Bendet I

Qualitätsfabrikate in jeder Größe
und Ausführung

Größte Answahl. Billigste Preise

Das Spezialgeschäft für moderne
Heiz- und Koch - Einrichtungen ,

Großküchenanlagen

fiender &Co.MÜ;
AmalfanstraBe 25 Ecke Waldstraße

Telephon 244 und 245 .

Bitte um Beachtung !
Teile meinen verehrten

Damen
höfl . mit. daß mein Geschäft , entgegen viel¬seitigen Behauptungen nicht geschlossen ist.Durch fachmännische Leitung wird das Ge¬schäft bis zu meiner Rückkehr geführt undbitte ich um weiteren Zuspruch . Besondersempfehle ich meine neu aufgenommonen RoyalF . B. - Corsets in allen Preislagen , ebenso
mein reichhaltiges Lager an Wäsche.

Charlotte Knapp
Korsett-Spezialgeschäft I. Ranges

Passage 8. Telephon 1718.

Pelzmäntel
Pelzjacken
kaufen Sie Jetzt an» billigsten beim

KQrsduier neumann
Erbprinzenstr. 3 Telephon 5019
Tellzablung gestattet Enormes Lager, griffe Auswahl

Auch

Ibre Bett .Tisch- u.LeiboHlsche
kauft

die Dame jedes Standes
auf Teilzahlung

bei der
SMün Bekletd»!ig§ge!ellichas1

m . b . H
Karlsruhe

Kronenstraße 40, Ecke Markgrafenstraße.

BEYER - SCHNITTE
und STOEEE von

Leipheimer & Mende
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Frauenbeilage zum Karlsruher Tagblatt
Aa 8 Neues von der Mode

Elegante Kleider für de « Nachmittag
« Maßgebend für die Verarbeitung und die Formen der Kleider ist das Material . Ein leichter fchZnfllietzender Seiden -

stoff, ein seidenfeiner Velours -Chiffon kann gereiht, gefaltet und in stoffreiche Volants geschnitten, verarbeitet
werden. Die schwereren Gewebe, vor allem die
vielen schönen Wollstoffe eignen sich mehr für eine
geradlinige Form , die aber weder steif noch unkompli¬
ziert sein darf. Unsere Abbildung zeigt ein paar sehr
hübsche Modelle, die, aus zarten Seiden gearbeitet, be¬
sonders elegant wirken . Alle vier Modelle sind für den
Nachmittag gedacht, für einen Kaffeebesuch und einen
eleganten Tanztee. — Die Formen der Kleider sind
alle so, wie es dir allerletzte Mode vorschreibt , mit zipf-
ligem Rock, der bei einigen Modellen sogar irgend eine
Verlängerung , eine ungleiche Länge zeigt . Man wird
am Nachmittagviele Helle Kleider sehen , in den schönen
zarten Farben , die uns die Mode in so reicher Aus¬
wahl gebracht hat. Und unter vielen Hellen Farben
heben sich, wie immer, ein paar schwarze Kleider be-

, sonders wirkungsvoll ab . Man wird aber diese schwar-^ §^en Nachmittagslleider aus Crepe de Chine, Crepe-
Satin und Velours - Chiffon heute stets mit irgendeiner

lebhaften Farbe auffrischen ; z . 23. sehen lila oder rosa Blenden,
eine weitze oder zartrosa Crepe de Chine oder - Georgette-Weste
mit Kragen , eventuellauch nur eine cremefarbene Spitzengarnitur
an Halsausschnitt uud Ärmeln sehr hübsch aus . Außerdem dienen
auch noch eine blitzende Stratzagraffe und eine farbenfrohe Blüte
in den meisten Fällen als eine sehr effektvolle Belebung . Die
Formen , die Schnitte der Kleider sind so abwechslungsreich , daß
eigentlich überhauptkaum etwas Übereinstimmendes von ihnenge¬
sagt werden kann : übereinstimmend ist und bleibt wohl vorläufig
die Betonung der schlanken Linie — trotz der größeren Stoffülle
der Röcke. Aber , das haben wir den neuen Stoffen zu verdanken ,
daß dieser betonte Stoffreichtum nicht im geringsten austrägt ; die
fließenden, feinsädigenMaterialien fallen so eng , so schmal in sich
zusammen , daß ein Aufträgen nicht zu befürchten ist. Zu allen
Modellen sind Lyon - Schnitte erhältlich . A. K.

L6020

1

k

L6Q79

1* 6090

S <098 Segmtf« Nachmittagskleid aus
schwarzem Crepe-Satin mit zart lila Bienden-
verziernng und vindegartel . Rock vorn ver¬
längert und glockig ausfallend. Durch dl«
Garniiurblenden entsteht eis Boleroeffekt .
Lgon - Schnitt , Gkiitz, « , Preis 9» Pf »

S 6020 Eleganter Nachmittagskleid ans hell¬
blauem und dunNer äetdntem Cr6pe - Satin
kombiniert . Letzterer ist für den Garnitur mit
glanzender Stoffsetteoerarbettet. Gestickte mU
Metallfadenausaeführte Bordüre. MpIStt.
mutter, Preis M 1.60, Lyon -Schnitt, GrStze

44, Preis 96 Pfennig.

fl 6019 Teekleid aus hell kakaofarbenem CrLpe-
Satin mit linksseitlich ansteigender Taille und
vom verkürztem Plisseerock. Den Ausschnitt
füllt ein mattrosa Georgette .Einsatz. An der
Raffung schbne Agraffe . Lyon - Schnitt ,

Erötze 44, Preis 96 Pfennig.

4 -6070
£ 6018 Theatcrkleid aus pastellblauem CrOp»
de Chine mit fllbergrauem Schalkragen und
Einsatz. Die Stickerei an den aufgesetzten
Taschen ist in Grün und Gelb gehalten .
AbplSttmuster , Preis 80 Pfennig .! flyon -
Echnitt , Grütze 44, Preis 96 Pfennig»,

f a.«,, Lyon -Schnittmuster Geschw . KNOPF 1
Nähmaschinen GcitZH ® !*

Uber 3X Millionen im Gebrauch Schnellnäher
3500 Stiche in der Minute

Fahrräder
mit Gritzner * Freilaiifnabe

Uber 400000 im Gebrauch

Erstklassige deutsche Fabrikate
Vertreter : Karl Ehrfeld , Karlsruhe, Rondellplatz

Die alle Jungfer.
Bon

Pierre l'Ermite .
„Alte Jungfer " — zwei Worte , aber welche

Fülle zerronnener Hoffnungen . l 'Ermite hat
ihre Tragik ermessen und schuf dieses Buch *)
„zur Ehre , zum Tröste von zwei Millionen
junger Mädchen , die niemals eine Ehe werden
eingehen können , aber ihre Liebe nicht brach¬
liegen lassen, sonderit für ihre Mitmenschen
fruchtbar machen wollen ."

In Frankreich wurden in wenigen Wochen
über 100 000 Exemplare dieses Buches verkauft .
Es ist kein Tendenzrvman , auch kein« Kalender¬
geschichte. Die Heldin , in der Fülle des Reich¬
tums , im Glücke sorgsamster Erziehung heran -
geioachsen, steht unter der Einwirkung der ersten
Liebe mit 22 Jahren überwältigt von der Innig¬
keit ihres eigenen Empfindungslebens , fühlt —
ohne eitlen Selbstbetrug — wie sie zur Hingabe
an die Liebe, zur Erfüllung hoher Aufgaben als
Gattin und als Mutter berufen wäre , und muß
erkennen , daß der Mann , dessen Gegenliebe ihr
tausend sichere Zeichen zu beweisen schienen —
ihre Schwester liebt !

Ihre Enttäuschung ist bitter . Erschüttert er¬
leben wir ihr Ringen mit Irrtum und Ver¬
zweiflung . Noch einmal bietet sich ihr die Mög¬
lichkeit, an der Seite eines ehrenhaften Mannes
ein spätes Eheglück zu finden . Jedoch sie hat die
Kraft gefunden zu enfiagen und sieht ihre höhere
Aufgabe in freier sozialer Liebestätigkeit . Und
dies ist der Ausklang ihres Tagebuches ( aus¬
zugsweise ) :

„Nachdem die Liebe mit meinem Herzen ge¬
spielt hat , streckt sie mir heute die Arme ent¬
gegen . Eine große Liebe, die ich nicht erwartet
habe . Herr Raymond will , daß ich seine Gatfin
werde .

So werde ich mich denn in aller Offenheit be¬
fragen .

Mn ich verpflichtet zu heiraten ?
Nein .
Es muß Kinder geben . Das Vaterland und

die Kirche verlangen sie.
Aber niemand wird so weit gehen , auS dieser

Notwendigkeit zu heiraten , auch wenn einem die
Ehe nicht znsagt .

Die Ehe drängt sich also nicht als Verpflich¬
tung auf . Ich stelle jetzt die zweite Frage : Ist
es vorteilhaft , daß ich heirate ?

Um gut in die Ehe zu gehen , mutz man den
Menschen lieben , den man als Gatten erhält ,
oder wenigstens hoffen können , daß man ihn
eines Tages lieben werde , und daß man ihm in
seinem Herzen den Platz anweist , der ihm ge¬
bührt .

Wie ist aber von diesem Gesichtspunkte aus
der Zustand meines Herzens ?

Dieses Herz hat eine tiefe Wunde erhalten .
Es ist du -- hdrungen von einer Erinnerung , die
niemals eine andere Liebe wird erblühen lassen.

*) D i e alte Jungfer . Roman. Freiburg im
Dreisgau , Herder. Gebunden 4 .50 -4 .

Dann habe ich auch keine Illusionen mehr .
Ich weiß durch das Beispiel von Guy und von

mir , daß es nicht genügt zu lieben , um geliebt
zu werden .

Ich habe die Unsicherheit der menschlichenLiebe
gesehen . . . jener Äebe , die aus einem Men¬
schen Sen Brennpunkt des ganzen Lebens macht.
Aber selbst wenn dieser Mensch hervorragend
ist, wie mein Schwager , genügt das für di« Ehe
nicht, Das habe ich gesehen. Guys Bedeutung
läßt Colette kalt , sie ist nicht einmal stolz auf ihn .

Wie hat sich Guy doch getäuscht!
Vor der Heirat sah er eine Colette , die gar

nicht existierte .
Es muß einen Zauber geben , der die Liebe

blind macht.
Wenn ich Guy geheiratet hätte , welchen wirk¬

lichen Mann hätte ich gefunden ?
Den meiner Träume oder einen andern ?
Ich brauche mir die Frage gar nicht zu stellen.

Nach langen Monaten des Leides bin ich meiner

Antwort weniger sicher als damals , wo ich zu
Mama sagte :

„Ich bin meiner Sache sicher . . . so sicher !"
Herr Raymond versichert mir , daß er mich aus

der Tiefe seines Herzens liebt , und ich halte ihn
für aufrichttg .

Aber ich liebe ihn nicht so .
Liebesworte , die mich früher beseligt hätten ,

finden mich heut« kalt und mißtrauisch . Ich
spreche nicht di« gleiche Sprache wie er : wenn
ich ihm sagte , daß ich ihn liebe , würde ich lügen .

Habe ich die Pflicht , vor dem Altar « Gottes
diese Lüge zu sagen ? Soll ich mich verheiraten ,
ohne zu lieben , nur um Kinder zu haben ?
Würde er dieses Opfer annehmen , wenn ich ihm
die Wahrheit sagte , auf die er ein Recht hat , daß
mein Gefühl ihn zurückweist, daß er für mich
nur ein „notwendiges Uebel " ist ?

Aber das ist noch nicht einmal alles .
Eine schwerere Einwendung erhebt sich.
Die irdische Liebe hat meine Seele verwüstet .

Auf dieses aufgewühlte Erdreich hat Gott de«
Drang nach einer Liebe gesät, die höher ist al -
irdrsche. Mehr als je wird die Liebe die Richt¬
schnur meines Lebens werden : aber weil mein
Sehnen unendlich ist, muß es einer unendliche«
Liebe gelten . Was wiegt ein Menschenherz vor
diesem Ozean , nach dem ich dürste ?

Dieser Drang hat mich schon jetzt auf die stei¬
len Straßen der Nächstenliebe geführt . Das all¬
gemeine Leid, das mich umgibt , und das ich gar
nicht kannte , verlangt mich nun ganz : ich fühl«
mich unwiderstehlich zu ihm hingetragen , den«
in jedem Leid sehe ich den leidenden Erlöser .

Auf die eine Seite lege ich di« irdische Lieb«
eines Menschen , auf die andere Seite bi« gött¬
liche Liebe zur Menschheit.

Auf der einen Seite liegt die Freude , Mutter
zu sein gemäß der Natur , auf der andern Seit «
das Glück, Mutter zu sein gemäß der Gnade .

Auf welche Seite neigt sich die 23aage ?
Die Verlockung zur menschlichen Liebe, die

einst Macht über mich hatte , besteht heute für
mich nicht mehr : nur aus Pflichtgefühl und
freiem Willen könnte ich heute noch zu dieser
Liebe herniedersteigen .

Was ist bas Besser«?
Erleuchte mich , o Herr , damit alle diese Er -

wägungen mich nicht zu einer Entscheidung füh¬
ren , die schließlich doch nur — selbstsüchtig ist-

Was ist dein Wille ?
Siehe , ich bin deine Magd , o Herr !

(Brief an Herrn Raymond N .)
Ihr gestriges Geständnis hat mich ttef er¬

schreckt.
Ich bin in die kleine Kirche gegangen , der««

Dämmerlicht ich so liebe . Dort habe ich mein
Herz erforscht.

Die Antwort ist : ich kann nicht Ihre Gatti «
werden .

Ich gebe sie Ihnen klar und aufrichttg , bevor
Sie sich noch tiefer in Ihren Wunsch verstrickt
haben .

Ich möchte Ihnen sagen , daß ich für Sie di«
höchste Wertschätzung habe , aber ich kann leide«
das Gefühl nicht mehr empfinden , ohne das di«
Ehe immer eine Lüge bleibt .

Möge Gott Ihnen die Frau zuführen , di«
ersehnen und verdienen !

Verzeihen Sie mir das Leid, das ich Ihne «
nicht ersparen kann !

(Schluß des Tagebuches .)
Nun sind alle Brücken abgebrochen .
Die Welt wird mich nicht mehr kennen.
Von nun an bin ich die alte Jungfer , über di«

man lächelt , die niemand gewollt hat .
Aber du weißt , o Hert : dir bring « ich das

Opfer meiner irdischen Hoffnungen dar .
Ueberzeugt , daß Schmerz nichts andere »

ist als der Ruf deiner Liebe , hat - - '
die „alte Jungfer " ihren ganzen Glauben a«i
dich, du großer , ewiger Gott , gestellt.

Siehe , hier bin ich , mein Herr und m«i6
Meister !" >

tedentdealtttMyerew
Kartoffeln

Wir nehmen auch für dieses Jahr

Bestellungen aus Wtnterkartofseln
zum billigsten Tagespreis an . — Wir werden soweit als möglich gelbe Industrie
aus bekannt guten Gegenden liefern . Bestellzettel liegen am Kassenschalter
unserer Zentrale , Moonstrahe 28 , und in sämtlichen Detteilungsstellen auf .
Schluß dep Annahme von Bestellungen . 30 . September 1928 .

Der Vorstand
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_ « « -B . . •s -a « —

.— ,a a
O « « 8

SS -H ^ osSg -
g « "

S -g
'SE 'ä) « - _ KH

« ZL « Z « « EZ LS § § Z s « « E « -äa .E L « a ^
2SLaS7 ^ ZK -E K a ^ « K; .« GZ « a « •äE

^ L
-
ZL Z Bl | | sf .a25 « grSSS - *L « GZ

U9T

« L 04

»ö
_ iä ^

o
^

-a |
'
g 2 —

« 04 V ß
vis 3 -5- V*
« UP ß «3 <3 _ w*- ßa es 2 x

‘■ßjttJjt »'® <3 ^
s> _04 }A) sO 52 «>

04 M iß o O ß

ggÄf 5 «
Ä '

04 M- ß 5̂ |» « »»
gw

I
- § « ^

8 «
^ ß >4 44 I 04UP
ß 04 s .ß 1 ^ ) 3
CUPvO Q̂ * C 14
Ä

« '
g (i-) «

g ^ H ^ iJs !
•» h ^ ä

h ^ ®
Mr W

® 09 g
~ 10 "

TR ^ s
a
«

K
Za

»S»

G
« „« <$ 3

3 « w
s ^"
a “- «
Ä & g
§ « 1**“

8 ~
a « SS
5 -o
H * . « 1
L -2 «
« S ^

3 « ~

<3
a

«
a

«i o

sS

O
UP

"
a
o

iS
S0 «!B up3 04sO

Jg '® «
8 h a« « 5

•2 $ »
wO.Ä <3
ß » 4PUS w
3 V» ß

0» X " Jo

« » « ZiZLK ^ Z
g £ > 5 « 5 2 « .S |

9 :^ *9 s ’tsü

o » *

© ^ 4

04 . R

»15=

— ßW 04,
« !§

ß 04

a B « o 0 a g § ^ S 1
.2 -wd « caa » 3

Sa 3 aa

I « Ix

K L Laä S L « « E -E w» ”
a a « NNi ab « « B

a » ®
o «f.

6 SSwg »

. © Ssq ? ® «

.2 » I « « ä
Ä SS LEK

u -ti g .st"
« y E

a «s»
2 a « $
S55 3

‘I S «
04 ÄZ ?4

; •» « S JJ «
^ .•S

'
aSS *® ’ « ^ « -'

J ß .2 ^ •- «» ßeft
*̂

rr js o* 04 2 04 A04^ 04 SS 04 ß £3 S "X
3 « « hE « ^ S e

22 -ES » ^ « ^ 00 8 «
« « t ; a ygp 2 «

SgSgtjl
® a

gÄ

i”! ■- o>Zk '3 >o# i *
^ s ® mQqSm

ß 2 ßup O Q ß ĝ 0,
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse.

Ueberwiegenb fester. — Keine wesentlichen
Kursveränderungen .

26. Scpt . ( Funksprnch . ) Die Börse er -
" ifnete nicht ganz einheitlich , aber in übcrwic -
» c n ö festerer Haltung , wenn anch die ersten*urse im Bergleich mit den im vorbörslich «» Frei -
krkehr besprochenen enttäuschten . Die leichte Ver¬

kappung am Geldmarkt und die unsichere Haltung
Neuyorkcr Börse gaben zur Zurückhaltung An -

^ arsicht mahnte auch der Bericht der Tcut -
>lhen Bank über den augenblicklichen Konjunktur -
Nand und nicht zum wenigsten der bevorstehende
Wahltag . Günstig ausgenommen wurde der bcsrie -
^ Kende Rcichsbankauswcis und der Abschluß der
Manzig -Millionen -Anleihe der R .W .E . DaS Ge-
Msi , welches in den letzte« Tagen eine geringfügige
Klebung erfahren halte , blieb heute in den engsten

kcnzcn, zumal sich die Provinz beachtliche Reserve
Zerlegte . DaS Ausland zeigte dagegen für einige
^ vczialiverte wieder Jntcrcsie , von denen in erster- Mie Danatbank , Berliner Handel , Phönix , A .E .G." ad auch Farben beachtet waren . Auch Reichsbank -
"ateilc waren vorbörslich stärker gefragt und fanden

später Interesse . Die Knrsvcränderungen be¬
fugen im allgemeinen nicht mehr als 2 Prozent .
,

kr Geldmarkt zeigte gegen gestern eine
sichte Anspannung . Der Satz für Tagesgeld" höhte sich auf 514—714 Prozent , während der Satz
ar Monatsgcld mit 8% —9 Prozent und der Satz

,"r Warenwechsel mit zirka 7 Prozent unverändert
Ueb . Fjjx Geld über den Ultimo , das stärker ge¬

macht war , wurde ein Satz von zirka 8 Prozent ge¬
tunt . Am internationalen Devisenmarkt lag
r®* Pfund weiter schwach . London gegen Kabel stellte
-'4 aus 4 .8482—4 .8406 , London gegen Paris auf 124.08
J * 124 .10, London gegen Mark auf 20.84)6 und*°bel gegen Mark ans 4 .1950—4. 1862 ,

Nach Festsctz ing der ersten Kurse schränkte sich das
^ kschjjst weiter ein , doch blieb das Kursniveau Im
"

^ gemeinen behauptet .
Om Verlaus war die Tendenz nn einheit¬

lich . Größere Umsätze fanden nur in Spezialwer -
vornehmlich in A.E .G . , Westeregkln , Salzdet -

i"kth und Kali Ascherslcben statt . Äluch Siemens" " ren zeitweise stärker beachtet. I » A .E .G . wollte
umfangreiche Käufe für ausländische Rechnung

?k°bachtct haben . Die übrigen Märkte lagen stillbei leicht nachgebcnden Kursen . A .E .G . gewannen
?kgen jhrx eiftc Notiz 0,75 , Siemens 0,75 , Salzdet -
^ ith s , Westercgeln 1 und Kali Aschcrsleben 3 Proz .
? iich Goldschmidt waren 0,75 Proz . gebessert. Grö -
»' ke Umsätze hatten noch Daimler , die aber später
^ Proz . schwächer wurden . Einen größeren Kurs -

»" ' chlag erfuhren Polnphon um 3 Proz . Die übrigen
" kbdisserenzen überschritten kaum 1 Prozent .

. Nachdem gegen Schluß des offiziellen Verkehrs auf
Erhöhung des Privatdiskontcs um 14 Prozent
beide Sichten auf 6 % Prozent eine leichte Ab-

4wächung cingetreten war , konnte sich die Tendenz
^ "ter , ausgehend von A .E .G . und Phönix , in denen
^ stder größere Käufe getätigt wurden , allgeurcin
^ lcder etwas befestigen , jedoch wurden die Anfangs «
Uerungen nur ganz vereinzelt erreicht , Nachbörs -

blieben die Kurse behauptet . Gefragt waren :
dklhphon mit 483 , A .E .G . mit 189,50 , Westercgeln
JJjt 281,75 , Kali Aschcrsleben mit 201 , Salzdetfurth
IJu* 178. Sonst nannte man : Danat 286 , Reichsbank
„T-' Berliner Handel 299,50 , J .-G . Farben 262,50 ,
« " kenkirchen 180,26 , ManSseld 199,50 , Daimler 98,75 ,
? "

.W. 7714 , Vereinigte Klanzstoff 578 ztrka , ®em «
ft9 485 zirka . Altbesitz 52,50 , Neubesitz 16,80 .

Neueinführuirq in den Freioerkeh"
Bon, Berliner Ausschuß für Geschäfte in amtlich

,,4t notierten Werten wird mitgeteilt , daß die Ak -
der Hannoverschen Waggonfabrik A . -G ., Hanno »

. "k-Linden , der Hansa » loyd -Werkc A .- G . , Bremen ,
Terra A .-G . für Samenzucht , Aschcrsleben , im

ureiverkehr an der Berliner Börse zum Handel zu-
lassen werden . Zum Handel und zur Notiz an

Berliner Börse n«5 io Mill . Goldmark 8proz .
» " ^ Pfandbriefe Emission 9 der Mecklenburgischen
/ hpothekcn- und Wcchsclbank zu>enh,

" °urg zugclassen worden . Die E
ot dem 1. Januar 1984 rückzahlbar

Schwerin in Meck -
Die Emission ist nicht

tete . An der Nachbörse nannte man : A .E .G 190,50 ,
Gelsenkirchen 130,50, Siemens 884, J .-G . Farben
262)6 , Phönix 96,50 .

Anleihen : Altbesitz 62,5 , Neubesitz 16,5, 4proz . Dt .
Schutzgebiete 6,75 .

Bankaktien : Allgcm . Dt . Creditanst . 139,5, Barmer
Bankverein 143, Bayr . Hyp .» u . Wcchsclbank 166,75 ,
Eommerz - u . Privatb . 189,75, Darmst . u . National ».
286,75 , Deutsche Bank 170,5 , DiSconto -Gescllsch 185,25 ,Dresdner Bank 162,25, Metallbank 187,5 , Reichsbank
363 , Oesterr . Credit 35,87 .

Bergwerks -Aktie« : Buderns 87, Gelsenk . 130,76 ,
Harpen 151,5 , Ilse Berg 258, Kaliw . Äscherst . 291,6 ,
Wcsteregeln 292 , Mannesmannröhren 185,75 , Mans -
fclder Bergbau 119, Phönix Bergb . 98,5 , Rheinische
Braunk . 281 . Rhein -Stahl 146,87 , Ber . Königs - u.
Laurahütte 71,25 , Wer. Stahlwerke 98 .

Transportwerte : Hapag 162, Nordd . Lloyd 154,75 .
Jadnftrie -Aktien : Adlerwerke Kleyer 128,28 , A .E .G.

Stammaktien 190,5, Bergmann Elektr . 201, Daimler

Motor 99, Dt . Linolcumwerke 362, Elektr . Licht u .
Kraft 221,5 , Elektr . Lief-Ges. 181,5, Eßlinger Masch.
47, J . - G . Farben 268 , Felten u . Guilleaume 159,
Franks . Maschinen 75,25 , Gesfürel 273, Goldschmidt
Th . 105,5 , Holzmann 141, Holzverkohlung 97, Jung -
hans Gebr . 90, Lahmcyer 177, Mainkrastwerke 120,

! Neckarsulm Fahrz . 32,75 , Rütgerswerkc 105,5, Sie¬
mens u . Halskc 384 , Südd . Zuckers. 147, Thür . Lies.
Gotha 108, Wayß u . Freytag 143, Zellstoff « schaffen -
bürg 209,5.

Mannheimer Börse .
Mannheim , 26. Scpt . sDrahtbericht ) Tendenz

fest . ES notierten : J . -G . Farben 262 , Rheinelektra
155, Wayß u . Freytag 144, Wergcr Brauerei 210,
Deutsche Linoleum 362 , Badische Assekuranz 232,
Mannheimer Gummi 205, Wcsteregeln 289, Rhein .
Hypothekenbank 198, Gebr . Fahr 32, A .-G. für Seil -
industrie 67.

SteuMagen im Badischen
Sndlisttit' und Sandelstag.

Oer Gieuerausichuß des Badischen Industrie - und Handelstags
hielt - m 17. d. M . in Len Räuinen der Handels -
lamgit Konstanz eine Sitzung ab . Der Bor¬
sitzende , Präsident L e n e l , wies aus die immer
noch bestehende steuerliche Ueberlastung der
Wirtschaft hin und macht« darauf aufmerksam,
daß auf diesem Gebiete filr die Wirtschaft in ab¬
sehbarer Zeit nicht die dringend notwendige Er¬
leichterung einzutreten scheint, sondern lediglich
beabsichtigt sei , «in« Verschiebung der Lasten
innerhalb des Reichs und der Länder und Ge¬
meinden vorzunchmen , und weiter die große
Gefahr bestehe , daß statt eines Abbaues der
Steuerlasten dem deutschen Volke neue Steuern
auferlegt werden . Der Steuerausschuß war
sich darüber einig , daß einer solchen Gefahr mit
aller Energie entgcgengetretcn werden müsse
und die Oeffentlichkeii mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln auf die verliängnisvollen
wirtschaftlichen folgen einer noch maßloseren
Belastung der Wirtschaft für das deutsche Volk
aufmerksam zu machen sei . Zu diesen fragen
wurde dem Badischen Industrie - und Handels¬
tag folgende Entschließung vorgeschlagen,
die bei diesem einstimmige Annahme fand :

„Der Badische Industrie - und Handelstag
verfolgt mit wachsender Besorgnis das Stei¬
gen der Lasten , die Regierung und Parlament
unbekümmert um die Leistungsfähigkeit und
um die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen
Wirtschaft ihr auferlegen zu können glauben.
Der Finanzausgleich zwischen Reich . Ländern
und Gemeinden und die damit zusammenhän¬
gende Neugestaltung der wichtigsten Steuern
in der nächsten Zukunft müssen so bald wie
möglich erledigt werden , um der Wirtschaft
wieder eine sichere Basis für die Kalkulation
zu geben.

Der Badische Industrie - und HanöelStag
bittet deshalb den Deutschen Industrie - und
Handelstag und die Spitzenverbände der Wirt¬
schaft auf Parlament und Regierung mit allen
Mitteln einzuwirken , daß die Reichsverwal¬
tungsreform und die damit zusammenhängen¬
den Kragen des Finanzausgleichs und der
Steuergesetzgebung sofort in Angriff genom¬
men und vor allem anderem zur Erledigung

gebracht werden mit dem Ziel , die unerträg¬
lichen Steuerlasten der deutschen Wirtschaft zu
erleichtern."
Im einzelnen nahm der Steucrausschutz zu

den Anträgen Stellung , die der Haushaltsaus¬
schuß wegen Aenöeruug des badischen Grund-
unü Gewerbesteuergesetzes im Juli d . I . au den
Badischen Landtag gerichtet hat . So stimmte er
dem Antrag , die steuerliche Last durch Heran¬
ziehung der freien Berufe zur Gewerbesteuer
auf breitere Schultern zu legen , zu . Im Ein¬
klang mit der vom Badischen Industrie - und
Handelstag bisher eingenommenen Stellung
wurde die Ausscheidung des persönlichen Ar¬
beitsverdienstes durch Abzug eines angemessenen
Betrags bei der Berechnung des steuerbaren
Gewerbeertrags für gerechtfertigt gehalten . Die
Bemessung der Höhe dieses Betrages muß einer
besonderen Prüfung Vorbehalten bleiben, die sich
auch darauf zu erstrecken hat , inwieweit die da¬
durch entstehenden Ausfälle an Steueraufkom¬
men tragbar sind . Die vom Haushaltsausschuß
beantragte Anrechnung von Gesellschaftsbezügen
bei den Gesellschaften m . b. H. und di « Anrech¬
nung der Vergütungen der an einer Aktien¬
gesellschaft wesentlich beteiligten Aktionäre er¬
schien bisher dem Badischen Industrie - und Han¬
delstag unbillig . Im Steuerausschuß herrschte
die gleiche Ansicht , wobei noch auf die große Ge-
fahr hingewiesen wurde , die dem badischen
Lande bei noch weiterer Verschärfung ber ge¬
werbesteuerlichen Bestimmungen durch Abwan¬
derung in Baden ansässiger gewerblicher Unter¬
nehmungen erwächst , Gefordert wurde ferner
di« Besteuerung nach dem dreijährigen Durch¬
schnitt , wobei jedoch bei der Feststellung des
dreijährigen Durchschnittserirages die Verlust«
in voller Höhe Berücksichttgung finden müssen .
Ŝchließlich herrschte Einmütigkeit darüber, daß
es sehr unbillig erscheine , daß die Gewerbesteuer
selbst dem steuerbaren Gewerbeertrag hinzu-
gerechnet werde und infolgedessen Steuer von
einer Steuer erhoben werde.

Der Stcuerausschnß ist der Meinung , daß
diese außergewöhnliche harte Bestimmung , die
in keinem anderen deutschen Gewerbesteuergesetz
enthalten ist , beseittgt werden müsse .

Markte
Produkte und Kolonialwaren .

Karlsruhe , 26. Sept . Produkten — Wein « und
Spirituose » . Abteilung Getreide , Mehl
und Futtermittel . Die Marktlage ist unver¬
ändert , dementsprechend bewegen sich die Umsätze, —
Süddeutscher Weizen 28.25— 28.50, deutscher Roggen
22 .25—28, Sommergerste , je nach Qualität 26—27.50,
Futtcrgerste , je nach Qualität 20.50—21 .50, deutscher
Hafer , je nach Qualität 21—22, Plata -Mais , bezugs¬
scheinpflichtig 21— 21 .50, Weizenmehl , Mühlcnforderg .
33.75—34 , Rvggcnmchl , Mühlcnforderung 81—32.25,
Weizensnttermchl 16 .25— 10 .50, Weizcnkletc , fein 18
bis 13.25, Weizenkleie , grob 18.50—18.75, Biertreber ,
je nach Qualität , deutsche und ausländische 18.50 bis
18 .75, Malzkeimc , je nach Qualität 18— 18 .50, Trocken¬
schnitzel , neue Ernte 14 , Ravskuchen ans deutscher
Saat , lose 19— 19 .50, Erdnußkuchcn , lose 24.50—25,
Kokoskuchen 24 .25—24 .75, Sojaschrol , Mannh . Fabr . ,
mit Sack 21.75— 22 .25, Leinkuchenmchl , je nach Ge-
haltsgarantic 24.75—25.76 , Speisekartoffel : gelbsl . 10,
wcißfl . 8.50 Rin . — Rauhsuttermlttel : Loses
Wicscnhcu , gut , gesund , trocken 10.50—11 , Luzerne ,
je nach Qual . 11 .75—12, Welzen - Roggenstroh , droht -
gepreßt 5.50—6 Rm . Alles per 100 Kg . : Mühlen -
fabrikate , Mais , Biertreber und Malzkcime mit , Ge¬
treide und Trockenschnitzel ohne Sack, Frachtparität
Karlsruhe bczw . Fertigsabrikate Parität Fabrik -
ßation . Waggonpretse . Kleinere Quantitäten ent¬
sprechende Zuschläge . Alle Preise von LandeSprodnk -
ten schließen sämtliche Spesen des Handele , die vom
Ankauf beim Landwirt bis zur Frachlparität Karls¬
ruhe entstehen , und die Umsatzsteuer ein . Die Er¬
zeugerpreise sind entsprechend niedriger zu bewerten .
Abteilung Weine und Spirituosen . In
der Pfalz hat die Portugiescrlese allgemein eingesetzt.
Die bisher gehörten Preise können nicht als stabil
bezeichnet werden . Im übrigen ist die Lage unver¬
ändert . auch für Spirituosen .

Berlin , 26. Scpt . (Funksprnch .) Die schwache
Verfassung der Berliner Getreidebörse hält an .
Gestern abend zeigten sich die amerikanischen Offerten
wiederum entgegenkommender , heute meldete Liver¬
pool schwächere Kurse . Da andererseits die unloh¬
nende Ausfuhr fast ganz zum Stillstand gekommen
ist und seitens der Küste die dringesidc Frage nach¬
gelassen hat , teilweise sogar von dort Material hier¬
her verladen wird , eröffnetcn die Roggen - und Wel-
zentcrmine bis 1.50 Rm . niedriger . Hafer ist in erst¬
klassigen, sofort greifbaren Posten weiter gcsragt und
wird auch höher bezahlt . Auch für mindere Quali¬
täten ist die Preislage gut behauptet . Gerste ruhig .

Berlin , 26. Sept . ( Fnnksprnch .) Amtlich « Produkten »
Notierungen (füi Getreide und Qcllaaten se 1000 Kg .,
sonst se 100 Kg. ab Station ) : Weizen : Mark . 205
vis 208 , Scpt . 219 .25—219 .50 Geld Oft . 231 .50— 282 ,
Dez . 229—229 .50, März 286 .75 ; Tendenz ruhig . —
Roggen : Märk . 208— 211 , Sept . 226 .50—226 , Oft .
224 .50 u . Geld , Dez . 228 u . Geld , März 234 .50 ; Ten¬
denz matter . Gerste : Brauaerste 231—351 , Futter -
nnd Jndustriegerste 202—211 , Wintergerste , märk . 200
bis 206 ; Tendenz stetig. Haker : Märk . 194—204,
Sept . 212 , Dez . 211, März 223 .50—223 .25 ; Tendenz
etwas matter . Mais : loko Berlin 208—210 . Wei¬
zenmehl 26—29.25 ; Tendenz ruhig . Roggenmehl
37.25—29 .75 ; Tendenz matter . Weizenkleie 14.10 bis
14.25 ; Tendenz fester . Roggenkleie 14.20—14.40 ; Ten¬
denz fester . Weizenkleiemelasse 16.20— 16 .50 ; Rap »
328—880 ; Tendenz ruhig . — Biktorioerbsen 41 —60 ,
Rapskuchen 19—19.40, Leinkuchen 28.20— 28.60, Doja -
extraktionSschrot 20.90—21 .60, Kartoffelflocken 20.80
biS 21.20.

Magdeburg , 26. Sept . Wcißzucker (einschl. Sack
und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Tage «
26—26.26 Rm . Tendenz ruhig .

Amerikanisches Getreide.
Chicago , 26. Septbr . (Funksprnch . ) Schlußkurse .

Weizen : Tendenz fest . Sept . 414 14 , Dez . 118)1
bi » 118)1 , Mär , 112)1— 122)1 . — Mais ? Tendenz
fest . Scpt . 96 )1 , Dez . 79 )1 , März 89 )1 . — Hafer :
Tendenz stetig. Sept . 41 % , Dez . 42)1 , März 44 % . —
Roggen : Tendenz fest . Sept . 108% , Dez . 101)1 ,
März 108% . (Alles in Cent » fc Bnshel .)

Frankfurter Abendbörfe.
, Frankfurt , 26. Sept . ( Funksprnch . ) Im Verlaufe
. * * u n b 11 ch. Die Abendbörse eröffnet « anßer -
kdentlich ruhig und ohne jegliche An -

tjß ung . Auch die feste Pariser Börse blieb zu -
wirkungslos . Erst im weiteren Verlaus ent -

eItc sich durch Sonderbelebnngen an elnzelnen
? ° rkten etwa » lebhafteres Geschäft. So Montan -
r.!**« anziehend unter Führung von Gelsenkirchen
„Tr®’80 ) , daneben A .E .G . 190,50. Sie erreichten da-
„ ihren bisherigen Höchstkurs . Auf greifbare Rech-
tu § wurde British Bemberg in größerem Umfange
^ dem Emissionskurs aus dem Markte genommen ,
iu v ^ iich zogen Kaliaktien weiter an , da man bald

»er Salzdetfurth - Grupp « das Bezngsrecht «rwar .

Devisen.
Berlin , den 26 September 1928
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doller Devisenbörse . Amtliche Mittelkurfc
- Sept . (Mitgcteilt von der Basler Handels -

Dr«, , Paris 20.30, Berlin 123.84, London 25. 19 % ,
lorr " b 27.16 , Brüssel 72.20, Holland 208 .87% , Reu -
H,Kabel 5.1960, Scheck 5. 1880, Kanada 5 . 19 % ,

tinlen 2.18 % , Madrid und Barcelona 85.60,
tz,, ° 138.56, Kopenhagen 188.55, Stockholm 189.95,
H, §rad 9.13 , Bukarest 3.16 , Budapest 90.50, Wien

Warschau 58.20 , Prag 15.80% , Sofia 3.75.

Stand der Reichsbank.
Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 22. Sep¬

tember hat die gesamte Kapitalanlage der Bank in
Wechseln und Schecks , Lombards und Effekten » m
116.8 Mill . auf 2162,6 Mill . Rm . abgcnommcn , und
zwar hat sich der Bestand an Wechseln und Schecks
um 81,7 Mill . ans 2084,7 Mill . Rm ., derjenige an
Lombards um 35,1 Mill . auf 84,1 Mill . Rm . ver¬
ringert . Die Anlage in Effekten ist mit 98,8 Mill .
Rm . weiterhin nahezu unverändert geblieben .

An Reichsbanknoten und Rentenbankscheincn zu¬
sammen sind 165,9 Mill . Rm . in die Kassen der Bank
zurückgeflossen ; im einzelnen hat sich der Umlauf an
Reichsbanknoten um 156,8 Mill . aus 4100,1 Mill . Rm .
und der an Rcntenbankscheinen um 8,6 Mill . auf
540 .9 Mill . Rm . verringert . Dementsprechend und
unter Berücksichtigung , daß in ber Bcrichtswochc
Rentenbankschein - in Höhe von 2,1 Mill . Rm . getilgt
worden sind , hat sich der Bestand der Reichsbank an
solchen Scheinen auf 36,7 Mill . Rm . erhöht . Die
fremden Gelder zeigen mit 575,2 Mill . eine Zunahme
um 77,0 Mill . Rm .

Die Bestände an Gold und decknngSsähigcn De¬
visen insgesamt sind mit 2528,6 Mill . Rm . , im ein¬
zelnen die Goldbestände mit 2885,8 Mill . Rm . , die
Bestände an deckungsfähigen Devisen mit 187,8 Mill .
Rm . ausgewiescn . Die Deckung der Noten durch
Gold allein besserte sich von 54,3 Prozent in der
Vorwoche aus 57,0 Prozent , diejenige durch Gold und
deckungssähigc Devisen von 58,8 Proz . ans 61,6 Proz .

M«

Stand der Badischen Bank vom 23. September .
Aktiva : Goldbestand 8 128 209 .40 , dccknngssähigc
Devisen 4 637 158 .79. sonstige Wechsel und Schecks
84 150 734 .02 , deutsche Scheidemünzen 7 799 .26, Noten
anderer Banken 108 605 — , Lombardsorderungen
1 187 900 .— , Wertpapiere 6 535 040. 11 , sonstige Aktiva
50 887 148.01 Rm . — Passiva : Grundkapital
8 300 000 .—, Rücklagen 3 800 000 .— , Betrag der » m -
lanfcndcn Noten 23 219 900 .— , sonstige tcialich fällige
Berbindlichkcitcn 20 145 636.66, an eine Kündigungs¬
frist gebundene Verbindlichkeiten 45 092 784 .78, sonstige
Pasiiva 4 934 158 .15 , Verbindlichkeiten aus weiter be¬
gebenen im Jnlandc zahlbaren Wechseln 8 866 362 .71
Reichsmark .

Erhöbuna des Privatdiskonts .
Der Privatdiskont wurde für beide Sichte » um

% Prozent aus 8% Prozent erhöht .

100 Miss. Dollar Amerikaanleiben
In Ncuyork wird der Betrag , über den augenblick¬

lich zwischen amerikanischen Banken und deutschen
Anlcihcsuchern verhandelt wird , aus 100 Mill . Dollar
geschätzt . Man erwartet , daß binnen kurzem das
deutsche Anlcihegeschäft wieder in Schwung kommen
wird . Die erste deutsche ?lnleihe , die aufgelegt wer¬
den soll, dürfte eine Anleihe von 15—20 Mill . Dollar
der neugegrtindeten Ccntralbank deutscher Industrie
A .-G . sein . Außerdem sollen die Vereinigten Stahl¬
werke mit der National Clty Co. über 20 Mill Dol¬
lar verhandeln . Für Hausbauten in Hamburg isteine Anleihe von 8 Mill . Dollar durch das Bankhaus
Strauß n . Co. in Vorbereitung . Die National City
Co. beabsichtigt, eine 2 Mill . Dollar betragende An¬
leihe der Jlscder Hüttenwerke herauszubringen . Die
Stadt Kdln soll 5 Mill . Dollar suchen.

Oie Auslands -Anleihe desR . W <8.
Wie dem D .H.D . ooo der Verwaltung der Rhei »

nisch-Westfälischen Elektrizitätswerk A .-G ., Essen, mit -
geteilt wird , hat die Gesellschaft mit der National
Clty Company in Ncuyork einen Vertrag abgeschlos¬
sen zur Uebcrnahm « einer Sproz . Anleihe In Höhe
von 20 Mill . Dollar mit einer Laufzeit von 25 Iah .
ren . Der Auszahlungskurs an das R .W.E . beträgt
94 Prozent . In Zusammenhang mit diesem Kurs ,der über dem der gleich ausgestattcten , früher in
Ncuyork ansgegebenen Anleihe dcS R .W.E . liegt ,sollen die Bonds mit einem BezugSrccht ausgestattctiverden in der Weise, baß für 1000 Dollar Bond »
400 Rm . Aktcen bezogen werden können . Außerdemwird die National City Company die Aktien de»
R .W .E . an der Neuyorker Börse etnführen ; auch zu
diesem Zwecke sollen weitere Aktien geschaffen wer¬
den . Dabet wird jedoch wie bisher die kommunale
Mehrheit aufrecht erhalten bleiben . DaS R .W.E .
hat sich durch diese weitgehenden Transaktionen Geld¬
mittel , die «S für die Durchführung seiner setzt vor¬
liegenden Pläne benötigen wird , trotz der schwierigen
allgemeinen Geldmarktlage z » günstigen Bedingun¬
gen sichergestcllt. AlS Treuhänder fungiert wie bei
früheren amerikanischen Anleihen die Stational CityBank , s Ncnnork und als Mittreuhändcr die Darm »
städtcr und Nationalbank , Kommanditgesellschaft aufAktien , Berlin .

Bogtländische Spißenweberei A . -G ., Plaue » . Der
Zlufsichtsrat beschloß , der auf den 29. Oktober elnzu -
berusenden Hauptversammlung eine Dividende n-
crhöhung von 4 aus 9 Prozent vorzuschlagen .

Spinnstoffe .
Bremen , 26. Sept . Baumwolle . Schlußkurs :

American middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 20.68 Dollarcents .

Metalle.
Berlin , 26 . Sept . Metallnotiernugeu für je 100 Kg.

Elcktrolqtkupser prompt cif Hamburg , Bremen oder
Rotterdam ( Notierung der Vereinigung für die Dt .
Elektrolvtkupscrnotiz ) 144 .50 Rm . — Notiernngeu der
Kommission deS Berliner Metallbörsen,orstandes
( die Preis « verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung ) . Origlnalhüttcn -
alumintum , 08—99 % in Blöcken, Walz - ober Draht -
barren 190, deSgl . in Walz , oder Drahtbarren , 9V %
194, Reinnickel , 98—99 % 850 , Antimon -RegnluS 85
bis 92, Feinsilber (1 Kg . fein ) 78—79.50 Rm .

Biessmartt.
Bruchsal 26. Sept . Schweinemarkt . Angefahren

wurden 217 Milchschweine und 21 Läufer . Berkauft
wurden 150 bezw. 15. Höchster Preis pro Paar 80
bezw . 64, häufigster 20 bezw. 56, niedrigster 26 bezw.
48 Rm .

Tabakfchaden durch ft ' ti
Temperaiurrückgang.

Infolge Frostschadens erfror der noch auf den
Feldern befindlich « Tabak und wurde sür den Ber -
kaus bedeutend entwertet , da er infolge des Froste »
znsammengcschrumpft ist und beim Trocknen bröckelt.
Der Frost war vor allem in der Ebene , wie aus dem
Bezirk WteSloch berichtet wird , sehr empfindlich , wo
glücklicherweise die Tabakernte fast ganz beendet ist,
während im Hügelland noch zahlreiche Tabakselder
stehen. Aus den badischen Hardtortcn wird Frost¬
schaden an dem noch auf dem Felde befindlichen
Tabak gemeldet .

der Bankfirma Baer & Blond Karlsmhe .
Okt, Nov . Dez.

Abi . o . Anfil . % 1
Allß. Gl Ge* S '„ 7
Danatbank 6 8
Deutsch.Bank
Disconto
Dresdenei

4
\

5

Dtsch.ErdA 6
Karbenindu«t . b '/> 8
Helsenklrcben S >-, 7
Hapag 4V» 6

Okt .
H&ndelBgea .
Harphener
Liebt u Kraft .
Mannecmano .
Nordd . Lord .
Otavi
Phoenix
Rheinntahl .
Siera ^ Halske
ZeUBL Waidh

4V.
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Auflösung des Bruchsaler
Arbeitsamtes .

Mitteilungen aus der Stadtratssitzung .
o . Bruchsal , 26 . Sept . Einige erbbaubercch -

tigte Gebäudeeigentümer im Schasgarten -
gebiet haben den Antrag gestellt , ihnen ihrGelände als Eigentum zu überlasten, ' dieser An¬
trag wirb abgelehnt . — Gegen einen Einwoh¬ner , der ans dem Wohnungsamt Hausfriedens¬
bruch verübt , Beamten bedroht und beleidigt
hat , wird Strafantrag gestellt .

Hinsichtlich des Ausbaues des ersten Fort¬
bildungsschuljahres für freiwillige Teil¬
nehmerinnen wird beim Unterrichtsministeriumdie Genehmigung zur Einrichtung einer er¬
weiterten Klasse der Mädchenfortbildungsschule
auf Beginn des Schuljahres 1926/30 beantragt .

Aus Nürnberg wurde der Stadt eine alte
Zunftplatte der Böttcher und Küfer zum
Kaufe angebotcu ; die Erwerbung dieser Platte
für die st ä d t . S a m m l u n g e n wird beschlosten .

Nach einer Mitteilung des Präsidenten des
Landesarbeitsamts Südwestdeutschland in Stutt¬
gart wird der öffentliche Arbeitsnach¬
weis in Bruchsal am 1 . O k t o b e r In die
Reichsanstalt eingegliedert . Mit dieser Ein¬
gliederung hört bas Arbeitsamt auf , als Ein -
richtung der Stadt weiter zu bestehen.

Nachdem die vom Stadtrat genehmigten
außerordentlichen Arbeiten in näch¬
ster Zeit feriiggestellt sein werden , werden dem
Stadtbauamt die vom Bürgerausschuß bewillig¬
ten außerordentlichen Mittel für die Verlegung
der Bleiche und der Stadtgärtncrei freigegeben .
— Die neu ausgearbeitete Satzung über die
Anstellung und Versorgung der Stadtarbei -
t e r wird gutgeheißen und Vorlage an den Vür -
gerausschuß beschlosten .

*

wd . Lahr , 25 . Sept . ( 9 0 Jahre Lieder -
frans . ) Ende dieses Monats begeht der
Männcrgesangverein »Liederkranz " das
Fest seines 90jährigen Bestehens mit einem
schlichten , aber gediegenen Programm . Für
Feier im Freien im Festzelt und auf einem
lustigen Festplatz ist die Jahreszeit schon zu
spät geworden ; deshalb bleibt es bei einem
Festbankett mit Festakt , Festmusik der Stadt¬
kapelle und Gesang von Männerchören . Der
Sonntag bringt ein Festkonzert . Der Liedcrkranz ,
der 1838 gegründet wurde , zählt 300 Mitglieder ,
darunter 90 Sänger .

Aus Furcht wc dem Sstkubaruagseis
zum eigenen Brandstister geworden.

Wie ein fleißiger Mensch zum Verbrecher wird . - Das letzte Urteil der
Karlsruher Schwurgerichtstagung .

km . Als letzten Fall verhandelte gestern das
Karlsruher Schwurgericht ( Vorsitz : Landgerichts¬
direktor Dr . Rudmann ) gegen den 31 Jahre
alten verheirateten Schuhmacher Richard Sachs
aus Pforzheim .

Der Angeklagte betrieb in Pforzheim eine
Schuhmacherei , die er im Spätjahr 1926 in die
Rennfeldstraße 6 verlegte und erwarb in diesem
Hause ein Lebensmittelgeschäft , wobei
er sich verpflichtete , die auf diesem ruhenden
Schulden in unbekannter Höhe ( ! ? )
zu bezahlen . Das Geschäft sollte später eine
Existenz für seine Tochter sein . Bei dem Kauf¬
abschluß war er recht leichtfertig vorgegangcn :
er hatte sich zu sehr auf die Ehrlichkeit der an¬
deren verlastcn . Wcchselforderungen liefen ein ,
die fast alle zu Protest gingen . Obwohl die
Schuhmacherei gut ging , kam Sachs in immer
bedrängtere Lage.

In seiner Not verpfändete er wiederholt lejne
Laden - und Wcrkstatteinrichtung, auch das
Warenlager . Am 4 . Juli

ging ihm eine Ladung zur Leistung des
Offeubarungseids z«. Eine verzweifelte
Stimmung erfaßte Sachs , auS der heraus

er Brandstifter wurde.
Sein Lebensmittrlgcschäft war mit 10 000,

seine Werkstätte mit 1000 und sein Mobiliar
mit 4000 Mark versichert . Er fand keinen an¬
deren Ausweg , als sich auf verbrecherische Weise
in den Besitz dieser Versicherungssumme
zu setzen . Nach der Abendmahlzeit am 5. Juli
machte er mit Bekannten einen kleinen Spa¬
ziergang . Bor dem Weggang begab er sich je¬
doch in den Laden . Sein Blick fiel dabei auf
die S p i r i t u s f l a s ch e . „Da Hab' ich grab ua
lange müsse" bekannte er . Er s ch ü t t e t e d e n
Inhalt in ein Regal , in dem Papier u . Kar¬
tons ausbewahrt waren . Er zündete ein Streich¬
holz an und warf es hinein . Zwar kamen ihm,wie er aussagt , Bedenken , aber er verlieb das
Haus und ging seinen Bekannten nach . Wenige
Augenblicke ckarauf wurde der Brand entdeckt.
Sachs markierte den Verstörten und jammerte
immerfort . Ladengeschäft und Schuhmacherwcrk -

stätte brannten vollständig aus . Der Brand
griff bereits zum ersten Stockwerk über . Mit
Mühe konnten zwei schlafende Kinder in Sicher¬
heit gebracht werden . Zwei Feuerwehrleute
erkrankten infolge Rauchvergifiung . Der Ver¬
dacht lenkte sich bald auf Sachs , dessen schwierige
Lage man kannte . Es wurde ein Brandschaden
von insgesamt 12 000 Mark festgestellt. Be¬
zeichnenderweise hatte Sacks die letzte Versiche-
rungsprämienguittung in der Tasche und auch
einen Geldbetrag aus der Ladenkaste in Höhe
von 170 Mark bei sich gehabt . Er legte ein Ge¬
ständnis ab , das er auch in der Verhandlung
vor dem Schwurgericht aufrecht erhielt .

Die LcnmnndSzenae« stelle« ihm als flei¬
ßigen Arbeiter und geachteten Mensche« e'n

günstiges Zeugnis aus .
Der Staatsanwalt (Dr . v . Hofer ) hält vor¬

sätzliche Brandstiftung für vorliegend und bean¬
tragt eine vierjährige Zuchthausstrafe.

Der Verteidiger des Angeklagten plädiert auf
fahrlässige Brandstiftung . Vri Begebung der
Tat habe der Angeklagte keine Vorstellung da¬
von gehabt , daß das ganze Gebäude, das von
Menschen bewohnt ist , in Gefahr gebracht wer¬
den könnte . Er beantragte mildere Bestrafung.

Drei Zähre Zuchthaus
Das Urteil spricht folgendes auS :
Der Angeklagte wird wegen vorsätzlicher

Brand st iftung im Zusammentreffen mit
Versicherungsbetrug zu einer Zuchthausstrafe
von drei Jahren ( abzüglich zwei Monate
Untersuchungshaft) , sowie zu drei Jahren Ehr¬
verlust verurteilt . Es wurde berücksichtigt,
daß er in einer gewisten Verzweiflung handelte.

*

DaS Urteil im Meineidsprozeß gegen den
Landwirt A. Engel in Söllingen wird uns
nachträglich dahin berichtigt , daß E . zu sechs
Monaten Gefängnis verurteilt wurde. Von
dieser Strafe sind vier Monate Untersuchungs¬
haft in Abzug zu bringen.

Wetternachrichtendienst
der Badischen Landesmetterwarte karlsriM

Ueber England und Deutschland ist der Dru ^
gestiegen und hat zur Bildung eines vorerst
noch flachen Hochdruckgebietes geführt , das st«
aber voraussichtlich weiter auf das Festland
verlagern und verstärken wird . Wir können
daher mit Fortdauer des vorwiegend heitere »
und trockenen Wetters bei langsam fortschrel̂
tcnder Erwärmung rechnen .

Wcttcranssichten für Donnerstag : Vor«

Rheinwasserstand .

-BlreteittS l
Mittwoch ,

26 . Sept 1928 , 8 " mg5.
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Kun»Ireibr .
Küppersb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leip».RiebeiI
LeapoldSgr.
Linde» Ei »
Lindström
Lingel Sch.
Llnguerw .
Ludw . Loewr
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magiru »
Manneöm .R.
Manbseld
Masch.
BudauWols

M . W. Lind
„ Sora »
. . Litt-»

Metallbanl
Mia ,
Minimal
Miiiel ». St
Mix & Ben.
Mot . Deutz
Mülh . Bg.
Ration .« ulo
Reckarsulm
Rellarwle .
Rdi. Kohle
Rardd .Ei»

„ Steingut
Rordd .Tril .

„ Wolle
Rbg .Herlul .

23 . 9 . 28. 9.
141% 14t
115 117 .5- 196 .5
95 95.75- 139 .5
254% 254
132 132
125% 123
126 126 .5
90 90
130
285 .5211 .5122
147.5

113 .5
60 .5

131%
288
2101.
121 .5
147%
100“.

1 27.5
78.5
113“.

' S9
122

i 184.5w
147.5’ 70.25
176
790
4b
99.75
253
148 .5
88
42 .5

1 135
1 119%

137
235%
240 .5
98

1 136
142 .5
128
118
120
605
112 .5
76
33
133 .5
170
123
186
? l 2%
56

Td. -Bedars
Cb. Kol»
Dto. Benutz
Lrenftei»
Lstwerle
Panzer
Pet . Union
Phönix Bg.
Phönix Sri .
Pinlsch
PIttler WIz.
Poege el.
Poegr « orzg.
Polyphon
Presto
Preusteugr .
RadebergExp.
RaiYU.Farb .
Raihg . Wg.
Reichelbrau
Rricheli M .
Rei»h. Pap .
Rh . Brauul .
„ Elelira

Möbel
„ Stahlw .

R . W. E.
„ Wests .K.

RW -Spreng
Richier Dav.
Rieberl-Monl .
Riedel F . D.
Rodstroh
Roddergr .
Rosrnth .P .
RütgerSw .
Sachsen« .
Söchs . Butz
S . -Th . Ptl .
„ Waggon
,. webstuh ,

Sal . Salz
Salzdetsurty
Sangerh .M.
Saroiti
Schering ch.
Schlegelbriu
Schlrs. « erg.

L>nl
Schl .B .Beuth
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Schub. Ben.
Sch . Cremer
Schndert el .
Schultheist
Schelm Eis.
Sieg -Sol .0 .
SiegrrödWerl
Siem . Bl .

25 . 9.

35762

293 .5
95

~

170
02 .5

1937t
115
82̂ 5
79_5
277.5276
164%
162
144
217
120%
96 .25
207 _

m
105
132

28 . 9 .
106
11 l .5
86.62
117
295

106%
95.75
90
170

474
108%
193 .5110
83
303
79 .6
238%
2/7
157
160
14t ‘/i
218
120
vrw
127
712
1227«
106
131%

211
52. 12
126 .5W
19^ .5
312 .230 .5
131 .5
153
47 .5111
352

97 .5
202%
333 .&
1^4%

211
51 . 1 Sa
126 .§
131%
466
131
196
W %
131 .5
152
46 .5

98
201
333%
146
29.75
&7

4 .5

Siem .Hal»lr
Sinnet « 0 .
Slastsurt ch.
Stett .Cham.
Stock & Co
Stöhr Bg.
Stöwer Rm
Siolb .ZInl
Stollwerl
Strals . SP .
Südd . Fmb.
Südd . Auck.
S »en »la
Tel. Berlin
Thörl Lei
Thür . Ba»
TIetz Köln
Tranöradio
Tuch « ach.
Tüll Flöh »
0ebr . Unge«
Union chem.
Nu. Diehl
Bar, . Pa ».
« er .Böhlerst.

25 . 9. 28 . 9.
382 . 381.6138.5 138 .5
85 .25 87.75
88 88
243% 248 .542 .5 "
174
173
254
97
1475
517
73 .5

m
2^4 .5
97J
514
72 59712 96 62

1§7 158%269 .5 259147 c 148133.5 134 5
93 9f5106 .5 106
66 64105 5 105 .51403u 140 .5146 _ 139 .5

chem Chart . 156-5 155
Dt . Ridel 169 .5 17 ;

„ Flansch.
„ Blau,st .
„ Bothania
„ Aule B.
„ M . Hall
., Pinsel
„ Portland

„ Schnhs.Ber
„ Stahlw .
., zypen

« ilt . Wle.
Vogel Tel.
Voigt Hössn.
« orw .Spinn .
Wanderer _
Wasser Belsen 140
Wegelin 100
Weitere, . 287 -
Widing 175 - ,
Wieöloch Ta» 103 .5 103 .5
wistner Mel . 159 .6 159 .5

573
95
125
70

97.5
193 .5
69
86 .25
l\\
137

in

70
5
25

? / .25

r
6

86 25
215
24.5
136
140
100.5
290
176

WittenerBust
WiU.Ties.
teilt Masch .

ellft . B.
zellst.Waldh .

56 57
1301« 131
159 .5 161 .5149 143 5

284
_ ^ Versicherungen.« ach.M .Feuer — , ^ 1« itt . » llg . 265 0 2645« itt. Feuer 580 5I0

Kolonial -WerteDt -Lstasrila 1431;, 163 .5Reu -Buinea 678 680Cto#t 54 .25 54.87

« .B .Bers.
<% » eicktöb.
Hapag
Hamb. Hoch.
Hamb. Süd
Hansa
Lloyd
Ctaoi
« dea
Barm .Banl » .
Ba » . Hyp.
« erl. Hdlög.
Commerz».
Darmst . Bl .
Dt. Baal
Diölonto -Bes .
Dreödn . Bl .
MItteld .Cr» .« . E. 0 .
Bergm . E.
Berl . Mas « .
Budrru »
Charl . Wast.
Comp. His».
Ct. Caouich
Daimler
dt. Conti 0 .
Dt. Erdöl
Dt. Linolwl .

Mas « .
Dyuamit
Eleltr . Lies .
Eleltr . Licht
EstenSteinl .
F .0 .Farben
Feldmüble « .

Termin-Notierung
25. 9. 26. 1)
185
92.37 92.25
161% 162- 77.5- 198 .5193.5 195
154% 154
54 .62 55
138 13 ■%
142% 142%
165% 166%
297% 299 .5189.5 189.5284% 286
1691- 170%
165 165.5
171% 172%
199% 199 .5
188% 189 .5
1S9 % 2001.
99 .7 » 9975
86 .75 87.5127 .6 129“.
527 “. 525
135% 139100 99
193 1931.
139.5 140%
361 .5 363
52 75 52.37
124 .5 124 .5
182 .5 1821.
221 -
131
263% 262%

_ 284 248
11. 0 . Buill . 1591. 158V-» «• 128 130‘

w. l . el. U. - 273-
ThBoldschm. 103,4 1055

&

Hamb. El.
Harpener
Hösch
H- lzm. Ph .
Ilse Bergb.
Kali « sch», .
Karstadt
Klödner
Kiln -Reuest.
Ldw.Loewe
Manneöm .
Manöseld
Metallb .Fr « .
Rat . « uto
Rordd . Wolle
Cb .-Bedarf

.. Bol,
Lrenftein
Lstwerle
Phönix « , .
Polyphon
Rh . Staunt .
» hein.Eleltr .
Rheinstahl
Riebeck Mt .
Rütgeröw .
Salzdets .
Schles .El .« .
Schub. Sal »
Schudert el.
Schulth . -P .
Siem .Halölr
Thür . 0a «
Leonh. Tietz
Tranöradio
« er-Blanzst.

„ Stahlw .
Westeregeln
Ae« st. WaldH.

2v. l). 26. 9.
159% 159%
151% 151%
136»* 138%
140.5 141
252 .5
284% 291210% 212%- 122 .5

134
255

120% 135 .5136.5 119.5- 137%
77 7, 12
193% 192%
105». 106»;*111% 111%
118%
292V- 293 .595 96.5
475.5 483 .5278 .5 280 .5155 157 .6145% 145%
150
105V. 106V*
4621* 473236 2367.
3»3 355
202% 202 .5333“. 337
281 . 7 / 3831 *
157 157 .5
256% 259 .5
148 .6 147 .5
5/4 573
97.75 98.25
288 291%
286% 286 5

Ergänzung zum Kurszettel
Frls . Psbs . 43
Hest. L.Psbr .
dto. Komm.

Obi. 1—16

dt ». Komm.
Westd .Boden

1—10
6 Brostlr .M .
ä Rum . I9Ü3
4 Rum . 1894
4 Türlunis .
4M Buda ».

S «. 14 ab, .
4% Budap .

61.96 i.B.
1 Sofia St .

2ö. y . 26 9.

7.4 7.4

5.1 5.1

8 .75 i?
16 .25 16 .37
58.75 59.5

15.5

4M M.B.« .
4M « na«. I
4 dto. II
4M dt». III
Pr .Aentr.B
Hageda
Kollm.Frd .
MezS .Frbg .
Rheins . Kr.
Schstg. c „ .
Ber .B .Fr .B.

,» Nltram
Maunh . B.
Rordstern

« llg.Bers.

25. 8. 28- 8.
32 .6 -
21 .25 21 .522.62 22 .5
20 87 21
166 1655
141
78
61
189%
70
868U

138
79.561 „190 .5
70
86
168 ,154.5

250 255

2 ) . 8 26 . 8.
Hapag 161 % 1617 »
Heidelberger

Strastenb . 60 60
Lloyd 153 .5 153 .5

Industrie -Aktien
Eichbaum — -
Löwenbröu

München 323 —
Rürnb.Brauh - 200
Brau.Psorzh . 118 118
BrauSchwartz

Storchen 181 181
« tau.(Bet,ei 210 210
WulleStuttg . — 173
« Bl. Kleyer
« dt Bebr.
« .E .B .S «.
Bad . Mas « .

Durlach
Bad . Uhren
Bamag . Mg
Bayr .Spie, .
Bayr Cell.
Bergm . Elel .
Brem .Bcsgh.
BrownBoderl
Bürst .Erlang

129% 128“-
40 40
188 188%

162.5 162%

19 ia !ö
63 63.75

69 69
158 157
27. 12 27 .12

Cem .Heidrlbg 135 .5 1351*
TnJmlfrScnn — 93 5
Tt ffiscnh. —
Dt Erdöl 1Z9 .5 1Z9 . .

„ G. S . Ich . 2197/s 218 l/*

Dt.Linot.
„ Verlag

Tingler
Dresdener

Schneller.
Dürkoppwle.
E. w . « als .
El .Licht » .Kr.
El . Liefer.
Emag
EmatlUllrich
Enzinge,

Union
Eßl . Masch .
Etil . Spinn .

Fahr lSedr.
J .G .Farben
Aelnm. Jetl
Felten Gutll .
Srtt . Gas

Hol
^ Mas» .

Seiljng u .So
Goldfchm .
Grttzner
Krün u . Lils .
Gnanowerke
Hasenmüdle

Frankfurt
Haid u . Neu
Hommersen
HanIw .FUst .

26. 8. -! >. 8.
360 360
281% 281“.

134
46 \r
11 .7512
218 .5 219 .5182 .5 -
80 79

225
31
262
83
1597 .
145

80
225

&
84 .76
158%
145

73 75.12

74.5103%
126.5
168

75
105
170'

140 140
4275 42 .5
133 134

HesterMasch.
HUP. « rma«.
Hirsch Kups.
Hoch u. Ties
Hol,mann
Holjderlahl .
Aua,
Jungh .Bebr .
Kg .Kaiser»
KleinSchanz
Knorr C. H .
Kolb & S « .
KonI. Braun
Kraust L C».
Lahmeyer
Lechwerle
Led . Spich.
Ludw .Walz
Mainlr .
Rciallg.

Met .Knodi
Mez Söbnr
Mia ,
MoenuS
Mot .Tarmst
Deutzmotor
Lberursel
Reckarsulm
Redarw .Estl
Erst Eisenb
Pet . Union
Ps .Rih .K.

2o . 8. 2». 8
208 208
88 88
135.5 137" 7975141
96.5
95
90
240
105

140“*
97
95
90
240 .5
Wb

§5.25 87 .25
5 / 5 57 .5

114 U4
129 129

120
187.5
83

120
188
83
62.5
142.5 14151 5165.75 55.2565 60 .594.5 9438.5

106% 106.5
51 51

Retn .Be»».
RH.El .Mm
RöderBebr .
Rütgeröw .
Schlinl
Schnell. Fr .
SchrtstStemp
Schudert R.
Schuh Bern .
Schuh Her,
Seil . WollI
Sichel Co.
Siem .Halölr
Sinaleo
Sübb .Zucker

Thür . Lies .
Tril .Bestgh.

« er .CH.Fl ,
Ber .D .Oell.
« er . Fast
Voigt Hissn.
Bollh .Kabel

WaystFretz».
Wolss w .

Psorzhetm
Württ . El .

25 8. >ö. ü .
„ - 112 .580 80
128 128
104 105

- 88
71 71
115 115
105.5 200 .5
66 .5 b6s

67

383
145
108

84
80
39.25
219
91

665.

146%
108
66
83
80_
216
93

143 143

136
125 136

125
Zellst ,« schass 209V* -
AellftWaldh . — 286
3ud .» 6eing. - -

Ludern »
Eschw .Berg
Beisenlirch.
Harpener
Alse St . « .
KaliAscheröl
Kalt Wester
Klödner
Manneöm .
Manöselder
Lderbe».
Phönix
Rheinstahl
Riebeck
Salz Hetlbr.
Tellu« « er,
B .K. Laurah .
B. Stahlw .

'Ä * S 'tbun«
exkl Bezugörertz,

Hontan -Aktien
25 8. 26 8.

87
220 220
128.5 127
150
287 .5 257 .5- 288
288 290

136 .5 135118 120 .5- 104%
95.5 >*5 .5144% 146%
146% 150
197 197
119 119
98 98

Versicberungs -Aktien
«lltaazoers . — -
Franks.««, . 185 184%
Fls Rückvers . 15 .5 itz
Franlona 222 224
Franlon»

60 RM. 136 136
Mannd .Bers. - —
Cberrh .Ber, 194 194
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LBa». Aainl8SinN«rlach
| verbunden mit der Enthüllung des Denkmals zu Ehren der Gefallenen

der Bad. Trainabteilung und « ihrer Kriegsformationen .

Zesl'Mogrmnm:
Samstag , den 29 . September 1928 :

2K Uhr nachm. : Empfang der Abordnung und der Kapelle der j
Eahrabteilung Nr . 5 Ludwigsburg (Traditionstruppenteil )
am Bahnhof Durlach .

8 Uhr abends : Fackelzug vom Bahnhof zum Schloßplatz mit j
Zapfenstreich (Reichswehrkapelle ) .

9 Uhr abends : Begrüßungsabend im Saale der „Blume“
. Gleich- [

zeitig Konzert auf dem Festplatz (ehemal . Reitplatz ) bei
freiem Eintritt.

Sonntag , den 30 . September 1928 :
10H Uhr vorm . : Fcldgottesdicnst auf dem Festplatz , anschließend
11 Vt Uhr vorm . : Denkmals -Enthüllung.

2y3 Uhr nachm. : Festzug von der Karlsruher Allee durch Haupt- 1
straße , Etllingerstraße , Schloßstraße und Weiherstraße zum
Festplatz ; anschließend hieran und abends von 8 Uhr ab j
Konzert durch die Reichswehrkapcllc auf dem Festplatz .

Montag , den 1 . Oktober 1928 :
von 10 Uhr vormittags ab Zusammenkunft mit Konzert auf dem J

Festplatz .
Ausgabe der Fcstabzcichen , die zur Teilnahme an allen Veranstal - j

tungen berechtigen , im Festbüro „Hotel Krone“ und in der „Neuen I
Karl&mrg" am Bahnhof.

Wir laden alle ehemaligen Angehörigen der Bad. Trainabteilung |
Nr. 14 und ihrer Kriegsformationen zur Teilnahme herzlich ein.

Ser Festausschuß.

Badisches
Landescheam
Donnerstag . 27. Sevt .

D 8 (Tonncrstag -
__ miete) . mDh .- Gem. 1 .

MUMMS
ErzWmW».

O »«r von Offenbar .
Mitwirkende : . .v . Ernst, Rühr . Wald-

Tann . Lauskötter . Dr .
Wuchcrvlennig.Magda« irack. Borodin .

Anfang 1914 Uhr.
End« 2214 Uhr.

Preise C (1—7 Jt ) ..
Sr , 28 . 9 . : Die beilige
„ Ente. Sa . 29. 9 . :
Aeueinstudiert: Der
Uthwarzkünstler , So .«0. 9 . : Der Barbier
?°n BaAad . Mo . 1.
10 . : 1 . Sinsonie - Kon«

2 . 10. : At>

Täglich abend« 8 Dhr
Sonntags 4 n . 8 Ubr

dt«
beihafte neue Berliner

Revue :
Für Euer

Geld !
Der Schlager der

Saison I

BietetMt
ftarlärutic.

®o««tofl , 80. Sevtbr .

tonaiisllus
noch der 35fola,_

Nach Edenloben ,
""

brovSburg , St . Mar-
Vn (Krone ) , Abfahrt:
(-40 Uhr vormilt .. ad
vauvtbabnbos iTonn -
^ siabrkarte Eden-

. . Älreich - Rcteili -
«Ung der Herren San¬ier und Passiven er¬
wünscht . — Der Aus .-
Wsg findet bei jeder
Sttteruna statt .

SERüflctt
Knnben -Anzitge

f» teuer sei« ?
« eine hohe Laben«
Jfete . Bringen Sie
Mfe d . Anzug wird
i>alb so teuer, iadel-
«° len Sitz u . Arbeit.? uch liegen fett . Sa -
wen und Stoffe aus .

Krau Grün.Humboldtsir. 22.

KANTGESELI8CHAFT
Ortsgruppe Karlsruhe

Winter 1928 29
7 öffentlich « Vorträge

(In ner Vortragsgemem ĉhaft )
4 wissenschaftliche Abende
Programme und Mitgliedskarten ln der
Geschäftsstelle : Metzler*che Buchhand¬

lung , Karlstraße 19
Jahreebeltraz 8, — Mk. ln zwei Baten ,
fällig am 1. Oktober 1#2 *< und 1. Januar
1929. Buikarten halbjährlich 2. — Mk .
Stuaentenkartt n bis 1. April 192 * ftlr

Studierende und Primaner 2.— Mk.

Turnverein Sagsfeld
unternimmt sein« bteSiäh
rang in den

Avf
Herbftwande-k«i«« diesjährige

_ Pfälzer Wald.
, . , . ahrt dabin am SamSiag .

tember. um 17.25 in Hagsfeld : ab Karlsruhe
mit Eilzug um 17.40 nach Anmveiler . Ucbcr-
nachtung im neuerbauten Kreisjuvenöhetm
des Pfälzer Turnkretses der DeutschenTur-
nerschast .

Sonntag , de« 80. Sevt .. früh Fußmarsch
Annwetler — TttfelS —Madenbura—Kltngen-
münster. Rückfahrt Sonntag nachmittag ab
Klingenmünster. Mundvorrat mitnehmen.

Der Borstand.

de« 29. Sev -

Amtliche Anzeigen

Vausperre .
Gemäß 5 6 Abs, 4 des OttSstraßengesetzeS

wird die am 5. Oktober 1027 über das von
der Karl-Kriedrichstratze , KrleaSstritze. Krenz -a und Markarafenstratz«

t verhängte
und Markgrafenstratze umschlossene

_ 1 „ , ausverr« «« «in Jahr
verlängert.

Karlsruhe , den 20. Sevt . 1928. O .-Z . 88.
« ad . Bezirksamt — Abt . H ._
Bekanntmachung .

Der LandeSkommissär für di« Kreit « Karls¬
ruhe und Baden hat dem t r iiret
Erwin Gantn « r aus Ettlingenweier , der
am 15. Juli 1928 die Fabrikarbeiterin The,
rese Zechmann vom Tode des ErtttnkenS im
Rhein gerettet bat . für fein entschlossenes
Handeln bei diesem Rettungsfall eine öffent¬
lich« Belobung ausgesprochen.

Karlsruhe, den 25. Sevt . 1928. O^Z. 90.
Bad . Bezirksamt — Abt. I.

Sagdverpachtung
in Singen bei Durladi .

Die hiesige Jagd (400 ha Feld . Wald uni
Wiese ) wird am SamSiag , 8. Oktober 1928,
nachmittags V16 Ubr, auf 6 Jahre öffentlich
verpacktet , Tie Bedingungen liegen auf
dem Ratbause auf. Die Steigerer müssen
Jagdberechtigung haben .
_ Der Bürgermeister : Meder .

SrelWidlser RiiM-verkmif.
Forftautt Herrenwies in Forbach lBadcn ) .

Donnerstag , den 4. Oktober 1928 : 5000 Km .
Nadclstammbolz aller Klassen . Losvcrzcich -
nisse durch das Forftamt (Fernruf F - rbach) .

Am Kaiservlatz, Eckhaus , ist eine große
7 Zimmer -Wolsnimg

auf 1. Oktober zu vermieten. Dieselbe efo-
net sich auch zum Teil für Büros .

Ebendaselbst wird auf Krühsahr
— slhöner Moden —

frei . Näheres Amalienftrab« 79. H.

Zwangs-
„ reitn«, d, 28. Sevt .

1928, nachmitt . 2 Ubr,
werde ich in Karls¬
ruhe , im Pfandlokal ,
Hcrrenstr . 45», gegen
bare Zahlung i . Boll -
strcckunaswea « öffent¬
lich versteigern:

1 Kommode mtt
Svieaelauffatz . ein«
Schreibmaschine, ein«
Kuvfervase, 8 Schreib-
tisch« . 2 Büfetts , ein
Büchcrschrk .. 2 Lisch-
m. Polsterstühlen, ein
Diwan . 1 Spiegel -
schrank. 1 Vertiko,
1 Nähdischchen. drei
Pferd«. 1 groß. Prtt-
schenwagcn , 1 Schntt-
wagon u . 1 Svrech-
avvarat.
Karlsruhe . 28. Sep¬

tember 1928 .
Moosbrngger ,Gerichisvollzteoer.

Zwangs-
Versteigerung.

Freitag , d . 28. Sevt .
1928, uachmitt. 2 Uhr.
werde ich in Karls¬
ruhe . im Psandlokal ,
Herrerrltr . 45» , gegen
bar«. Zahlung i . Voll -
streckunasweae ösfent»
lich versteigern:

1 Tafelklavier , ein
Klavier . 1 Schreib¬
maschine . Feuerlölcher
2 Kassenschränke . 70
Sack MchL 18 Sack
Grieß . 1 Ladentheke .
1 Chaiselongue. ein
Sofa , 1 Oelgemälde.
1 Schrank. 1 Wasch¬
kommode , 1 Ruhichett .

Karlsruhe . 24. Sep¬
tember 1928.

GettcbtSvollzleber.

Die Gemeinde Gra¬
be« versteigert am k.
Freitag, mittags 12 U.
im Zäblbos ein . fetten9UnDsfatcen
gegen Barzahlung .

Der Gemeinderat.

ßSKBH
Herrschaftlich«

7 Zimmerwohng .
mit allem Zubehör ,u
vermieten,Krieasstt . 91, H .
Bismarkklttatze

5 Z -
mtt Bad per fosort

za vermieten.
Angcb. unt . . Nr . 7896
ins Tagdlattbüro.

Gut wöbt . Zimm .
Nähe d . Hauptpost per
1 . Okt . zu vermieten.

Sirlchstr . 14. II .
Gut möbl. Zimmer,

gut beizb . u . el . Licht,
zu vermieten.
Amalienstr. 98. vart.

am Kaiservlatz.
Frdl . « öbl. Zimmer

mit bei . Eing . . elckir .
Licht, beizb .. a . 1, Okt .
zu verm . An,nt . zw .
12 u . 2 Uhr Körner¬
straße 29 . III .

2 gut möbl. Zimm.
Nähe Haltestelle der
Strabcnb . . in gutem
HerrichastshauS zum
1. Okt . zu vermieten.

Krieastr . 129 . I I .
Sehr schön., « öbl.

Jimmer in herrschasti .
Hause sofort zu verm.
Etttingcrstr. 29 , III .

(Nahe Bahnhos) .

hkon $ milM
Großeinkäufe und GroßumsiUsc ernxöQllcöea diese Preise /

Marmeladen
ca. 1200 Qr. Inhalt

per Topf 1 .— Ji

Johannisbeer mit
Apfel, Dreifrucht ,
Mirabellen m . Ap¬
fel , Zwetschgen m.

Apfel

Fleischwaren
Wiener Paar —.24
Landläger Paar —.28
Frankfurter Paar —.35
Thür.Rotwurst V* 9 -.55 , —.35
Braunschw. Schlackwurst

A « -.75, - .60
Flelscbsülze M ö —.35
Hausmacher Leberwurst mit

mag .Fleischstück. % S —.45

Weine
Weißweine ‘/« Fl . einschl . Glas
St. Carolus -Tafelwein 1 .35
26er Maikammcrer 1 .40
26er Frankweller 1 .70
25er Nlerstelner‘Rhelnw . 2,10

Rotwein
Mouvar St. Anton lU Fl . 1 .35
26er Ungstelner ’/i Fl . 1 .60
Malaga dunkel 'k Fl. 1 .50
23er Beauiolals */» Fl . 2 25
Vermut Korslco ‘/« FI . 1 .55

Kolonialwaren , Käse
Eler-Maccaronl , Bruch ,

« - .58 - .48
Hausmacher Eiernudel tt —.58
Reiß « -57. -.48 .-Z5 . -.30. - .24
Feinstes Auszugsmehl

5 « -Beutel 1 .35
Halerllocken Q-Paket — 50

Ananas , 8 dicke Scheiben
V» Dose 1 .25

Neue Kranzfeigen per 'S —.40

Kaffee Stets frisch gebrannt
y* « 1 .25,1. 10,-.90,- .80.-.75,- .55
Te € SOr (€ II neuester Ernte

100 gr i . Cellophan -Pack.
1 .50. 1. 15. -.95. - .75

Mürbe-Gebäck tägl . frisch
« « - .55

Sand -Gebäck H « —.75

uud Fette
Edamer >4 « - .35 —.22
Elsässer Münster ^ « —.40
Ital. Rahmkäse 14 « —.50
Camembert,6teil.Schacht —.95
Süßrahmbutter 14 « *1 .20
Ober ). Landbutter 54 « —.95
Deutsch .Schweinefett « —.95
Cocoslett Tafel « —.60

Marinaden
Feinste Walkoffs I
Rollmops I Nn°e 4 .30Bismarckheringe> Dose
„ ,_ , - 11 Liter - DoseHering I. Gelee ^ 1 .05
Rollmops fJ4 Liter-

*
BismarckheringeJ j

-,ose _ .ßo
Bratheringe Dose 1.00
Frische Nordsee-Krabben
’/i Dose 1 .35 , 54 Dose —.80

54 Dose —.50
Ölsardinen

Dose -.58. -.48 . -.35, - .25

Gut « öbl. Zimmer.
>n schön., sreter Lao,
u . et . Haus« , an best .
!ol . Herrn ans 1 . Okt .
zu vermieten . Näh.Jollystr . 47 , vart.
©ut wöbt . Zimm.
mit el . Licht zu verm.
Georg- Friedrichstr . 82,IV. Stock , links .

2 gut möbl. 3im -
« er mit Ul Bett ,
zu vermieten.
Rüvvurrerftr . 14, IV.
Link. möbl. Zimm .
zu vermieten . Essen»
wcinftr. 37, IV. lks.

Leeres, grob, helles
, immer, el . Licht, sch.
gelegen, auf 1 . Oktdr .
od . später zu vermiet.
Kann a . möbl. werd.

zsorkftrab « 49, H.
am Linocnvlatz.

Schön möbl. grob.
Zimmer an einen od .
jwd best . Herren zu
vermieten. Rüvvur -
rerstrah « 82 , ll . r.

Einfach möbliert«Mankarde
n aut. Haus ». verm.

BorbRzstr. ö. 1.
LMei \ und Lokale
1 Kl. WerKMte

zu vermieten.
Herrenstr. 58 , Hl .

Srenzstrabe SUJerkltätte
mit kl. Kontor u . Ne¬
benraum mtt 'cl . Licht
u . Kraitanschlutz aus
1. Oktober zu vermiet.

Näheres km
KrifeurgefchSst .

« Z.-wobnllm
sofort gesucht von kl .
Beamtenfamill « (Ehe¬
paar nttt 8iähr. Mäd¬
chen ) : üne 4 Z .- Woh¬
nung i . Westftabt wird
frei. Angeb. unt . Nr.
7890 Ins Tagblattb .

3—4 Zimmerwohnung
mit Bad ver 1 . Nov .
gesucht. Bordrinalich-
rarte Vorhand . Zahle
bis 100 3ÜK. Angebote
unter Nr . 7848 ins
Tagdlattbüro erbet .

Wo findet alleinsteh.
alt . Beamter auf De »,
od . Avttl b . ält . Ehe¬
paar od . ein». Person
ein« klein «

Hohnung
evtl . Notküchc ohne
Bedien . ? Angeb. «nt.
Nr̂ , 7888 Ins Tagbl.

Privatlchrertn sucht
ruhig. Zimmer in gut.
Haufe, Nähe Haupt-
vost, bis 25 JC.
Schesfclstr. 34. vart.

GrobeS. leere»Zimmer
evtl , mit Küche oder
Küchenbenütz . . v . Be¬
amten sofort gesucht.
Angeb. unt. Nr . 7882
ins Taablattbüro.

Beillldung-
Mlklmcht

für 1 . « . 8. 10. gesucht
Hofrichier . Darmftadt,

Am Herrenacker 13.

LcistunaSfähige Zi-
aaircnfabrik. welchein Konsum, wie auch
in besser. Preislagen
Hervorragendes lei-
net, sucht bet Hotels .
Restaurants . Kanttn.
eie . atzt cingesührtcBertteier
bei hoher Provissons-
vergiituna . Angebote
mit Referenzen unter
Nr . 7891 ins Tag-
biattbüro erbeten .

Existenz.
Papier - u . Schreibwarengeschäsi, verbunden
mit Großhandel, seit 10 Jahren lestebcnd,
mit nachweisbarem gutem Umsatz z« ver¬
kaufe » u . sof . zu übernehmen. Zur Ucbcr -
nahme der Vorräte sind 10 000 Jt erforderlich .

Georg Fleischmann. Augustastr. 9.

A GrößteBerdiM- «
chance ( sofort Bargeld ) bietet die Ucber-
nabme der Gen.- Vertr. einer bekannt . Firma
für leicht verkäufl. dlrtikel . Verkauf nur
an Ladengeschäfte . Lagerraum nicht nötig

für fleißige , ziclbewußie Herren . Rur Rekl ..
die über 500— 1000 RM . nachweisbar flüissge
Betriebsmittel verfügen, erhalten detail. Auf¬
schlüsse. Offerten unter Nr . 5424 an

Annoncenmavcr Fraukfnrtmain.
Für folgende Berufe werden »um sofor»

tlgen Eintritt
Lehrlinge gesucht:

Huf - und Wagen- Wagner
schmiede Küfer

Kupferschmied Korbmacher
Barrlchlosser Metzger (angelernter)
Gitterschlosscr Schuhmacher
Blechner u. Jnstalla - Ziimnertavezier

teure Glaser
Buchbinder Auiolackicrer
Möbelvolstcrer Photograph ^Schreiner Kauflcui« für Nitro
Markctcure und Verkauf.
Holzbildhauer

Sämtliche Lehrstellen stnd tn Karlsruhe
und ohne Kost und Wohnung.

Lehrstellen nach auswärts mit Kost und
Wohnung : ^Huf- « . Wagenschmied « , Schreiner, Wagner.

Für folgende Berufe werden »um sofor .
tigen Eintritt

Lehkwöhchen gesucht:
Damenschneiderin
Kunstgewerbliche Maschtnenstickerin
Pelznäherin
Vcrfäufcrin „ . .
Lehrmädchen für Büro u . Verkauf

Rrbeitsamt Karlsruhe
Berufsberatung und

" LeRstellenvcrmittliing
Zähringerftratze 45. Fernsprecher 5270— . 4 .

Svrechftundcn :
Montag bis Freitag von '̂ 8—6 Uhr nachm .

SamSiag von 8—12 Ubr vormittags .

§
Suche

ter .

tellen-Gesuch
täte f . meine Toch-
17 I .. evang..Stelle
3ut . Haushalt
« nt auf 1. otn gut.

Ktndern_ auf l
°"

oder
15. Okt

^
Nä̂ . Gerwig-

strabe 23. Tel . 825.

3uvalide
sucht eine kl . Neben-
beschäftig . ^ evtl . Ber-
trauensvostcn. Angeb.
unt. 7859 ins Tagbl .

verkaufet
Siiuser.

sof. bestehbar , preis¬
wert -u verkaufen.

Eute Eeschöste
verschiedener Bran¬

chen zu verkaufen.

u . Slulamilienhänser .
iofott beztcbbar , bet
4000—5001 . Ji Anzah¬
lung zu verkaufen.

M . Busam .
Herrenstraße 88 .

Wege« ,Damenfahrrad , noch
neu, nur 85 Jl , Her¬
renfahrrad. noch neu,
für nur 80 Ji . Da »
mcnfabrrab. aut erh .,
nur 40 JI, Herren¬
fahrrad . gut erb ., nur
85 JI . Emailberd, n .
neu . mir 75 JI, Näh¬
maschine . aut erh . . n .
45 Ji , Nähmaschine,
versenkb . , noch neu.
145 Ji zu verkaufen.

Snnzman «,
Zähringerstr. 48.

Siiiler.
neue u . gebt . . 60 bis
200 Ltt ., gute Hand¬
arbeit. zu verkaufen.

Sperling . Küferei,
Goeibeftraß« 28.

Zu verkaufe . ,
ein Schreibtisch ,eichen , wie neu . Dur¬

lacher Allee 39 . H.

Pol. Büfett
160 Ji , liiir . poliert.
Svtegelschrank 120 JI,
weißer Bücherschrank
55 Ji . Vertiko 50 Ji ,
Kommode 25 Ji . Itür .
Schrank 25 Ji . 2tür.
Schrank 30.# . Schreib¬
tisch 35 u . 50 Jt , Di¬

plomatenschreibtisch
120 JI. Tnrmran 55.* ,
Waschkommode m . w.
Marmor 35 Ji . mit
Svicgelaufsad 75 Ji .
weiße Waschkommode
m . Sviegelauss . 65 JI ,
Auszichttsch 40 und
65 Ji , bei

Ena . Walter.
Ludiv .- Wilbclmstr. 5.

Möbclaesch .
Betten

eis . , m . Rost v . Mark
19 .50 an .Matratzen
Seegr . m . Wolle und
KeiL kl . v . 18.75 Ji ,
irofs v . 19 .75 Jt an .
Sol . Wolle Stetlta u .
Seit, gut ecf. v . 28 .SKI

Ji an . PaL - Bettröst «
Gr . von 11 .50 Jt an.
Chaiselongue, verstell¬
bar . Kovst . . v . 38.# an.Federbetten
gr . Kissen v . 4 .60 an.
gr . Deckbett von 16.60
Ji an . Federn
0 .85. 1 .20 . 1 .65 .# Usw .
H .-Dauncn : 2 .85, 8 .50
4 .— Ji usw.
M . Sachur. Kaiserstr .
Nr . 19. Matr .- Fabrik.

Herrenrad. 30 u. 50
JI , Damenrad 25 u .
35 Ji zu vk . Werner,

Schützenstr . 59 .
, - chIosserbcrd

mit groß. Kuvscrschiss
zu verk . weg. Aufgabe

vart.
der Haushaltung .

Westendsir . 16, vi
Wohlerbalt. weißer
Junker » Ruh-

Easherd
m. 8 Kochfl . u . Back¬
ofen billig zu verkf.Gartenstr. 44b . IV .
Bnes-Nutn "^Sib-bereits neuer Wagen,
ganz bill . , . vk . Wer¬
ner. Schützenstr . 59.

Villa
in vornehmer , ruhiger Wohnlage ,7 Zimmer, Fremden - und Mädchen-
Zimmer, Diele , Bad usw ., ausgestat¬tet mit Zentralheizung usw . und
sehr schönem Garten, sofort oder
später beziehbar , für nur 48 000 JI

zu verkaufen .
Angebote unter Nr . 7900 ins Tag¬

blattbüro erbeten .

Backerei und Konditorei
mit 4ftöck . HauS, Einfahrt , neuest .-m Dampf,
ofen und allen neuzeitlichen Maschinen mit
elektrischem Antrieb, schöner Laden u Ein¬
richtung — . .
merwo>
kaufe «

t« , groß . Umsatz . Geschäft und 8 Zim.
ihnung mit Küche beziehbar , , tt ver-

Anzablung 80 000 Mark.
Hülinhll 800 qm in der Betettb-Imer « lkecBdUllldlf in verkaufen .Einfamil pnhaiic mit 10 Wohnräumen
otÜS “ 1 “ 5 i tr0vf,<L Karten , beimMühlburaer Tor , passend für Arzt. Rechts -anwalt etc . , beziehbar , zu verkanfe « .Georg Fleifchmann, Augustastr. 9.

Elagenßaus
zentrale Stadtlage , massiver , erstkL
Bau, mit drei 5-Zimmer-Wohnun-
gen , je mit Diele , Bad, Küche mit
Sp.-K ., Fremden - und Mädchenzim¬
mern, mit Garten, für nur 46 000 Ji

zn verkaufen.
Gebäudesondersteuer nur 5 Pf{£ —
Angebote unter Nr . 7893 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Gut erb . 2slammig.Caskocher
billig ,u verkaufen.
Winterstr. 26» , II . r .

Wstmye
gebraucht , ru _ kaufen
gesucht. Angcb. unt.
Nr . 7886 ins Tagbl .

Kinderwagen
sehr gut erhalten, »u
verkaufen.

Grenzstr . 2 . II . I .
piano

gute Marke. 480 Ji ,
, . verk . b . Hischmann ,

Zäbringerftr. 29 .
esuche

Wohn- oder
Geschäftshaus

»u kaufen gesucht. An¬
gebote unt . Nr . 7884
!ns Tagblattbüro .

An- od . 3wet-
Famitienhaus

»» kaufe« gesucht .
Angeb. unt. Nr , 7888
ins Tagblattbüro.

Orsen gesucht.
Angeb. unt . Nr . 7887
ins Taablattbüro .

Kleiderschrank
nußb. vol . , einfache »
Nachtttschchen. beioe»
gut erhalt., nur au»
gut. Haufe, »u kauf ,
gef . Angeb. unt. Nr.
7879 i . Tagblattbüro,

Pfioto-flpparat
gef ., kurze Belchr . ê w,Angcb. unt . Nr . 78Sl
ins Tagblattbüro.

Hntifte SeTIel
(sranz . Stil ) zu kauf ,
gef . Angeb. m . Preis¬
angabe unt. Nr . 7880
in » Taablattbüro.

2 .8.W.
gMt !

aebr .. aber nur tadel¬
los erhalt. Rad, 200
oder 800 ccm . Gefl .
Angeb. unt . Nr . 788»
ins Tagblattbüro.

"lÄrricht
Student (höh . Sem .)erteilt
Nachhilfe- Unterricht

mit sicher. Erfolg zu
mäh . Hvnor. in allen
Fächern . Angeb. un¬
ter Nr . 7892 i. Tag¬blattbüro erbeten.

AuchbieseWoche
lehr preiswerte

ftiftOe FW
eingelrossen !

1 Waggon

Schellfische
kopflos 1 '/,—2 ' , Pfd . schwer

hochprima Qualität

Pst. 28 Pfg-

Täglich frische

große ausgesuchte Fische

Pst . 88 Pfg-

In unserem
Fischspezialgeschäft :

Nordseeliabliau n.
Schellfische

Schollen
Rolzungen
Blauselchen

Äechte u. Zander
Räucherfische

Marinaden
Feinmar inaden

GeflL^ el
aus eigener Farm

Alles in mir besten Qualitäten

Efetrnku^



Solang« Vorrat.

Kleiderstoffe
Kleider -Schotten , ap . Aus¬

musterung . Mtr. 1.95 1 .35
Fonlö , melange . 2.75 1 .95
FonlÖ, reine Wolle , großes

Farbsoriiment . . . Mtr. 2 .95 2 . 10
Jumperstoffe , neue Travers-

stre ’fen. Mtr. 1 .75 1 .25
Mantelstoffe in englisch. Ge¬

schmack u . einfarb., 140 cm
breit . Mtr. $ .50 3 .95

Seidenstoffe
Waschsamt , bewährte Qual. ,indamhren . Mir. 2 .75

großes Farbsort . , farbecht 1 .90
Klefder -Velvet , 70 cm breit

mod. Färb . u . schwarr Mtr. 3 .90
Crdpe de chlne , bedruckt , ap.

Muster . . . . Mtr. 8.50 7.50 6 . 50
Futter -Damassd , Kunstseide

für Mantelfutter 3 . 50 2 .25 1 . 75

Wetowaren
Hemdentuche , solide Qual .,

80 cm breit Mtr. 0 .98 0 .75 0 .45
BettUChstoff , prima kI austuch

150 cm breit . . . . Mtr. I 75 1 .45
Bettdamast , Streifen 130 cm

breit . Mtr. 1.75 1.25 0 .98
Bettdamast , neue Blumenm.

130 cm breit Mir. 2 .45 1.95 1 .45
Bettbarchen t,farbecht u . led .-

dicht , 130 cm breit Mtr.2 .75 2 .25
80 cm breit . Mtr. 1 .75 1,35

Bnnfwarcn
Sport - und Hemdenflanell

gestrebtu . kariert0 .95 0.7 ? 0 .58
Kleiderflanell , mod. Muster 0 .95
Schfirzenstoffe , gestreift,

112/111 ; cm breit Mtr. 1.25 0 .88
Bettuch -Biber , 140 cm breit

Meter . 2.45 1.75 1 .25
Bettkattnn 130 cm breit 1.75 1 .25

80 cm breit Mtr. 0 .95 0. 75 0 .65

Wollwaren
Damen -Pullover mit Kragen und

Gürtel , Wolle mit Kunstseide , neue
Muster u . Farbenstellungen 8 .73 7 .50

Damen -PnllOTer , reine Wolle mit
k'seid. Effekten, neuart . Muster,
großes Farben -Sortiment . . . 10. 50 9 .75

Damen -Wosten m . Kragen u . Gürtel
und glatter Blende , reine Wolle in
vielen Farben . . '. 7,90

Damen - Wosten m . Kragen u. Gürtel
Vorderteil mit Kunstseide durch¬
wirkt , auch ganz gemustert , frische
Farben . 10 .75 6 .75

Herren -Pullover , reine Wolle , in
neuesten Dessins . 11 .90 10 .50

Klnder -Pnllover oder Westen , mit
und ohne Kragen , reine Wolle ,
in lebhaften Farben . . Gr. I 3 .90 2,95
Größensteigerung 50 'Sjß

strampfwaren
Damen -Strfimpfe , echt ägypt . Mako

solide, haltb . Qualität , in schwarz
und farbig . Paar 0 .95

Damen -Strfimpfe , prima Seidenflor
mit 4fach verstärkt . Sohle , teils m.
kl. Fabrikation - fehlem . Paar 1 .35

Damen - Strümpfe , Waschseide ,
plattiert , große Farbenausw . Paar 1 .90

Damen - Strfimpfe , künstl. Wasch¬
seide, beliebte Qual. , in schwarz
und allen Modefarben . Paar 2 .45

Herren -Sooken , gute Strapazierfäh.
Ware , in neuesten Jacquaidmust .
Paar . . . 0 .95

Kinder -Strfimpfe , B ’wolle, II .Wahl
ixt gestrickt , in schwarz , grau u.
beige , Gr. 6— 10 0 .75 Gr. 1—5 0,58

Spitzen nnfl Besätze
Stickerei , 2 bis5 cm br . Mtr. 0.200 . 18 0 . 15
Val .-Spitzen , schmal . Mtr. ab 0 . 10
Klöppelspitzen und Einsätze

Mtr. 0 . 12 0 08 0 .04
Stickerel -HemdenpaBsenStck .0 .55 0 .45
Kleiderborden nnd Besätze , mod.

Muster . Mtr. ab 0 .30
Sportwolle in vielen Farben 100 gr . 1 . 10
Strickwolle , schwarz , grau ICO gr . 0 .70
Crepe de chlne -Kragen , glatt und

mit Spitze garniert . . Stck. 0 .60 0 .45
Seidenrips - Weste in modernen

Farben . Stück 1,85
Crepe de ohlne -Lavalllers ,

getupft . • • • • • Stück 1,55
Crepe de chlne -Sohals , Drei- und

Vierecktücher , in aparten Farb¬
zusammenstellungen St. 7 .45 6.25 3 .45

Besatzfelle in viel. Pelzarten Stck. ab 1 . 75

lasclienfflelier
Herren - Linontücher , weiß oder

weiß mit Rand . St. 0 .32 0 .25
Berrentücher , farbig, rot , blau ,

gelb . . St 0.28 0,18
I Herrentücher mit färb Rand , mit

kleinen Fabrikationsfehlern . . 6 St . 1 .90
Damen -Stlckereltflcher , Batist 6 St 0 .95
Kindertficber Linon m . Kante 12 St. 0 . 95
Damentnch Lin . , m . färb. Rand 6 St 0,75

\

Mangmabgaba Vorbehalten. Autozustellung dar gekauften Waren.

ZurEröffnung der Herbsfsaison
bringen wir in dieser Wohlfeilen Woche äußerst günstige
Angebote zu besonders niedrigen Preisen in allen Abteilungen

Im Erfrischungsraum
KONZERT
Sthlafdecften nnd

BeffQther
Bfberbettnch , weiß u . bunt,

Stuck. 3 . 50 2 .75 1,95
Bfberbettnch , extra groß,

220 cm lang . . . . . . . . 4.50 3 25
Schlafdecken, uni grau mit

Kante . 1 .75 0 . 95
Schlafdecken , Jacquard-

mnster . 7 . 50 5 .90 4 .95

Großer Posten Schlafdecken ,
kamelhaarfarb . , schwere Qual. ,
rum Aussuchen . St 6 .50

Donnerstag , 27. Sept.,bis Donnerstag , 4. Okt.

Bett und
Küdienwasdie

Geratenkom -Handtnch mit
mdat .threnfarb . Rand 3 St . 0 .95

Kttchen-Handlucb, gestreift
Drell , ges . u. gebändert St . 0 .48

Kfssenhezüge , gebogt , solid.
Qualitäten Stück I 75 1.45 1 .2 «»

Kissenbezüge m . Einsatz od.
bestickt . St . 2 .45 1 .90

Dnterbettncb , iso ' 225 cm
prima Haustuch . . . . Stück 3 .95

TrIKotodrn
Unterziehschlüpfer , weiß ,

fein gestrickt , Gr . 42 . . . . 0 .95
Damen-Hemdhosen, weiß

u . in zart. Färb fein gewirkt 1 .25
Damen-Hemdhoa., Windel¬

tonn , lein gewirkt . 1 .45
Damen - Hemdchen mit an¬

gewebt . Trä ' . weiß, 90 cm l,6o
Damen-Talllen ohne Arm,

weiß , gestrickt , Gr. 4 . . . 1 .2 a
Damen- '1chlnpfhosen, innen

gerauht , in viel. Farben , , 1 .7 a
Kfnder-Normalanzflge,

wollgemischt, Gr. 50. 1 .95
Größensteigerung 30 9?

Herren -Normallacken,
wollgemischt . Gr. 4 .

Herren -Nomalhosen ,
wollgewischt, Gr. 4 . . . . . .

Herren -Einsatzhemden,
weiß mit waschecht, färb.
Einsätzen , Gr. 4 . . . . . . . .

Barnen klSittel
Backffsch-Mäntel,

engl. Art . 29 .50 19 .75 12 .75
Backfisch - Mäntel, engl. Art mit

Plüschhezatz . 33 .00 24.75 16 .75
Baokfisch-Häntel, marine Rips mit

Plüschkragen . . . . 38 .00 26 50 14 .75
Backfisch - Mäntel, versch. mod.

Siofte. blauu schwrz 78.00 65 .00 49 .75
Backfisch-Mäntel, Wollplüsch , fltt.

Form . 69 .00 59 .00 49 .75
Franen -Mäntel, blau und schwiz.

Rips bis Größe 50 49 . 75 34.00 29 .75
Damen-Mäntel, blau u. schwrz. m.

Pelz, gz. auf Futter 95 .00 89.00 65 .00
Damen-Mäntel, hell , engl . Stoffart

mit Pelzkragen . . 65 .00 59 .00 37 .00
Damen-Mäntel,

eleg. Ausführung 89.00 75 .00 60 .00

Pamen -wasdie
Taghemden, bes . preisw ., aus prima

Hemdentuch , mit Stick, u . Spiizen 2 . 25
Taghemden, normal N. extnweit. . .
Nachthemden , Schlupfform mit

Stickereimotiven u . KlöppelspitzeNachthemden, bes . preiswert , weiß
mit langem Arm . . . . . . . . . 7 .50Prinaeßröcke , Träger M . Stickerei¬
volant . . 2 . 50

Prinzeßröcke , mit schöner Glanz¬
stickerei . 6 .25Crolsö-Nachtjacken, mit Umlege¬
kragen , in guter Qualität . . . . 3 45Crolsd - Nachthemden, kleidsame
Form mit mod. Bubikragen . • 9 .25

Damen-BOfe

3 .25

4 .95

1 .95

4 .95

2 .95

6 .90

4 .20

5 .50

3 .50

7 .80

Jugendliche Filzhüte m . Band¬
garnitur . 6.50 5 .50Schöne Filzhfite für Frauen mit
Bandgamitur . . 9 .50 7 .50Moderne Samthttte, schwarz und
farbig . . 7 .50 5 .80

Flotte Hüte , Filz m . k. Zylinder ver¬
arbeitet . 12 .50 9 .50ModerneKappen, Filztuch m . Chen.
oder zweifarbig . 4.20 3 .50

Kfnder -Fflzhfite , garniert 4 .80 3 .80
Samt -Mfitzen für Kinder . 4.80 3 .80

Papierwaren
Briefblock , Quartformat , 80 Blatt

stark , u. co weiße Umschläge zus. 0,95
200 farbige Tee -Servietten . 0 .95
200 Krepp - Servietten , weiß , mit

gezacktem Rand . 0 . 95
Briefpapier -Packung, verschiedene

Formate . Stück 0 .95
10 Schnellhefter , Quartformat . . . 0 .95

Herren-AritKel
Selbstbinder , m verschiedenen mod.

Mustern große Auswahl . . . Stück 0 . 45
Selbstbinder , uni, reine Seide , in

vielen aoart . Farben . Stück 0 . 7 o
Selbstbinder , reine Seide , gute Qual.

geschmackv . Dessins . . Stück 2 .45 1 .90
Oberhemd , weiß , mod. Karo- und

Streiten - Einsätze , unterfüiterte
Brust. 4 .50

Oberhemd , weiß , eleg. Jacq . - Eins.
unter !. Brust, empfehlensw. Qual. .

Oberhemd , Zephir , farbig, neueste
Streiten u. Karos , gute Qualität u.
Verarbeitung .

Oberhemd , farbig , iu eleg Jacquard -
stretfen, mit Seid, nglanr .

Flanell - Oberhemd , mit Kragen ,
schöne weiche Qualität, in solid.
Farben . 4 .50

Hosenträger ( t Jahr Garantie) , extra
gutes Gummiband mit Leder- und
Zwirn-Patte . Paar 1 .90

Umlege -Kragen , neue Form , Macco
4fach , guter Sitz. 3 Stick 1 .90

Halbsteile Kragen , in Einzelpack . ,
best. Ersatz für Stärkekrag . Stück 0 .58

Kragenschoner , Kunstseide, in viel . _schönen Streif, u. Farben . . . . 1.45 0 .9 .»

Herren Bitte
Herren - Sportmützen in soliden

Mustern, geteilte Form . 1.45 0 . 95
Herren -Hfite in Flach - n . Rollrand ,

mod Farben,mit kl Fehlern 2 90 2 .50
Herren -Haarfilzhüie , prima Qual .,

i . eleg .Form . u . Färb ., II .Wahl 8 .50 6 .50
Damen -Regenschlrme , in schwarz,

12teilig, moderne Rundhaken , gute
Strapazierqualität .

Herren - Schirme , solide Griffe,
dauerhafte Qualität . 5 .90

Damen -Regenschlrme , 1, teil. , eleg.
Cell. - Rundhaken , Halbseide , mit
kleinen Fehlern . 7 90

Herren -Spazierstöcke , Manillarohr
in verschiedenen Stärken . . . 2 25

lederwaren
1 Posten moderne Handtaschen,

Beutel- und Besuchstaschentormen ,
darunter mit Reißverschluß , zum
Ausstichen . . . . Stück 7 .90 5 .50 3 .90

Damen - nnd Herren -Geldbeutel ,
zum Ausstichen . Stück 1.25 0 95 0,50

Großer Einkaufsbeutel , kräftiges
Lacktuch . 1 .50

Großer Leder - Einkaufsbeutel ,
versch. Leder arten . . 3 .90

Sdrahwaren
Spangenschuhe n. Stiefel 18/20

schwarz und farbig . 2 .95 2 .65
Spangenschuhe 81/35 27/30 jtt/ae

in viel Farben . 6 .50 5 .50 3 .75
Schnürstiefel 3i ss _ 27/so 2sr<6

Rindbox , br . Form . 7 .75 6 .75 3 .95
Damen - Schuhe in verschiedenen

Ausführungen . 9 .75 7 90 5 .90
Damen-Schnhe, mod. Farben , hob .

u . nied . Absätze • 16 .50 >3 75 11 .50

Groß . Post Kamelhaarsehnhe -
mit kleinen Schönheitsfehlern / / h
43/46 Paar 2 .75 36/42 Paar “ •“ U

Herren -Halbschnhe , mod. Formen
hellbraun braun schwarz

breit r Form spitze Form haibrand
T4775

-
10 .75 11 .75

Herren - Stiefel,
Paar .

gute Qualitäten
- 15 . 50 12.75 9 .50

Vanderschuhe , schwarr und braun
86/42 81 SS 27/80

Parfümerien und
Tolleiie-arflHel

Fliederseife , hochfein parfümiert,
S Stück in Cell -Beutel .

Riese” - Lawendel - Seife, vorzügi.
Qualität ovale Form . - . . 3 8t .

Kölnisch- oder Lawendelvasser ,
besonders stark , Taschenflasche ,
Uhrentorm . St. 0 .50

Rasierklingen , bester Edelstahl
Satz «= 10 St .

Stellspiegel mit vernickelt. Rand
0 .90 0 .65 0 . 45

Cell .-Kopfbfirsten, weiß nnd bont 0 .50
Taschen -Klappkämme, verschied .

Farben . 0 .60 0 .45

ttonflfnren
Block-Schokolade, 500 Gr.-Biock 1.10
Speise-Schokolade, 2 Tatein

ä 200 Gr. — 400 (Jr . 0 .95
Milch -Krokant, 3 Tafeln ä 100 Gr 0 .85
Vollmilch- Schokolade, 3 Tafeln

ä 100 Gr . 0 .95
Katzenzungen . 3 Karton O 95
Pastillen in Rollen . 3 Stück O 25
Gemischte Bonbons . Pfd . 0 .55
Gewickelte Eisbonbons . Pfd. 0 .80
Pralinen in Karton . 0.45 0 .30
Pralinen mit Vollmilch - Ueberzng

Pfd. 0 .85
Pralinen , ganz in Staniol « . % Ffd. 0 .40

fialawfcrte
MoCCatassen , reizende Formen und

Dekore . 0.50 1
Tablett , ran Messing, 30 cm . 1
Sohrelbzeug „Rauheit“ Nickel mit

farbiger Einlage . .
Hauchgarnitur ,.Neuheit“ Nickel

mit farbiger Einlage . .
Gebäckkasten mit Nickeldeckel . .
Tlsehbesen mit Sehantel , Nickel,

Porzellan
1 Posten Kaffee -Service ,

9teilig . 5 .75 4. 50 3 .25
1 Posten Kaffee -Service ,

<5teilig . 8.73 7 .90
1 Posten Tafel -Service , 23 teil. . . 29 .50
I Posten Tassen mit Untertassen,

Rosen Dekor . Stück 0 .40
1 Posten Obertassen mit bunten

Dekoren . Stück 0 .32
i Posten Obstgarnituren , 7teiL . . 2 .65
1 Posten Kuchenteller . Stück 0.75 0 .68
I Posten Dessertteller , Goldrand ,

glatt . Stück 0 .35
1 Posten Goldrand - Speiseteller ,

tief oder flach . Stück 0 .60
1 Posten Speiseteller , massiv, tief

oder flach . Stück 0 .60

Slelndnt
Eßteller , tief oder flach . 0.20 0 .16
Dessertteller , 19 cm . 0. 15 0 .13
Gemfisesehfissel, Satz . 1. 50 0 .95
Obertassen , groß, bnnt 0 .15 weiß 0 .13
Teigschflsseln , weiß , groß . 1 .35 1. 10
NaOhttöpfe , weiß oder crem . . 1. 10 0 .95
Waschbecken, crem . 1 .75 1 .35
Waschkrfige, crem . 1.95 1.45
Küchengärnitur , i6teil .,bunt 10 .75 8 .75
Waschgarnitur , heilig, bunt . 7 . 50 5 .50

Emaille
Stle'kasseroUen . 0.70 0 .60 0 . 50
Rudelpfannen . 0.80 o 68 0 .55
Fleischtöpfe, grau . . . . . 1.30 1. 10 0 .98
Salatseiher , grau . 1.45 0 .70
Sand-Soda-Setfengarnltnr . 0 .98
SptUwanne. 1.35 0 .95
Waschschfissel , oval . . . 1.35 1.25 1 . 10
Wasserkessel . 2 .25 2 .00
Toilette-Eimer mit Deckel . 2 .25
WaSChtOpf mit Deckel . 2 .35

Erfrlseliundsranm
2 Spiegeleierm . 1 Bntterbrödchen 0 .50
1 Tasse Bouillon mit Ei . 0 .30
1 Schinkenbrot mit 1 El . 0 .50
1 Kalbschnitzel in reiner Butter

und Kartoffelsalat . 1 .00
1 Bestanratlonsbrot mit 1 Glas Bier 0 .75
1 Schinkenbrot mit Fleischsalat 0 .70

^ Ab^ JDfhr^
kalte^ u^ rarmes

^FrfihstflolJ

e
prima Qualität
äußerst preiswert

Arthur Baer . Kalserst.133
Eingang Kreuzstr., geg. d . Kleinen Kirche
Varkauf srSume nur 1 Trappe hoch

Jetzt
Oefen kaufen

heißt sparen !
Beachten Sie meine SchaufensterI

Otto Stoli , Kaiser

Slooletilimnmi
erledig ! pünktlich

L. Sc hweisgut
tirbprazenstraüe 4

Telephon 1711

Unpuge
bei am beft u billigst

äJfulfinact ,florfftt . 8. Tel . 1700.

Alte saubere
Zeitungen
gebündelt , giht laufend ab

Karlsruher Tagblatt
Ecke Ritterstraße und Zirkel .

Gleitet*
Berufung

durch
Steuerbür »
Karlsruhe .

Stqtferftrflfie 229 .

Haffen -
Üfcunrntitr ., Muultl »«
mtr b . Waffeu -Raüel .
Kalserstr . 229 , Eins .
SHrfdjftr. Tel . 8883 .

St.JakobsBalsam
„ Behter “ zu Hk . S .—

von Apoth . C. rr &ntm &nn , Basel . Hatusnltt̂ f
i Hanges für alle wunden Steilen — Krampfadernoffene Beine — Brand - Hantieiden — Flecnten —

Wolf — Frostbeulen — Sonnenbrand
Xaehshmanf sarficbwelsen
[ q deo Apotheken zu haben

Gesichtsmassage 1 Schönheitspflege
Frau E . Rosmarinoiosby

uesslagstraBe 4011.

inheitspflege 1
DDsby

Telefon 3742.
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